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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Schutzhandschuhe tragen

Augenschutz tragen

Gehörschutz tragen

Staubschutz tragen

Nicht in die laufende Trennscheibe greifen

m Achtung! In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen, die Ihre Sicherheit betreffen, mit 
diesem Zeichen versehen



8 | DE

Inhaltsverzeichnis:	 Seite:
1.	 Einleitung............................................................................................... 9
2.	 Gerätebeschreibung............................................................................. 9
3.	 Lieferumfang......................................................................................... 9
4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung...................................................... 10
5.	 Technische Daten................................................................................. 10
6.	 Sicherheitshinweise.............................................................................. 11
7.	 Weitere Sicherheitshinweise................................................................. 14
8.	 Restrisiken............................................................................................. 14
9.	 Vor Inbetriebnahme............................................................................... 14
10.	 Betrieb................................................................................................... 15
11.	 Montage ............................................................................................... 15
12.	 Inbetriebnahme..................................................................................... 16
13.	 Bedienung/Arbeitshinweise.................................................................. 16
14.	 Transport (Abb. 23)............................................................................... 17
15.	 Elektrischer Anschluss.......................................................................... 17
16.	 Wartung................................................................................................. 18
17.	 Zusätzliche Hinweise für Fehlerstromschutzschalter (Abb. 25)........... 18
18.	 Entsorgung und Wiederverwertung...................................................... 19
19.	 Störungsabhilfe..................................................................................... 20



DE | 9 

Bewahren Sie die Bedienungsanweisung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtig-
keit, bei der Maschine auf. Sie muss von jeder Bedie-
nungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen und 
sorgfältig beachtet werden.
An der Maschine dürfen nur Personen arbeiten, die 
im Gebrauch der Maschine unterwiesen und über die 
damit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das 
geforderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanweisung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb die 
allgemein anerkannten technischen Regeln zu be-
achten.

2.	 Gerätebeschreibung

1.	 Sägeblattschutz
2.	 Ein-/Ausschalter
3.	 Handgriff am Schneidearm
4.	 Maschinenkopf
5.	 Motor
6.	 Rollschlitten mit Gummiauflage
7.	 Anschlagschiene mit Maßeinteilung
8.	 Wanne
9.	 Führungsschiene
10.	Transportgriff
11.	Füße
12.	Untergestellrahmen
13.	Längsanschlag
14.	Diamanttrennscheibe (Abb. 3.2 )
15.	Spritzschutz
16.	Wasserabsperrhahn
17.	Feder
18.	Wasserpumpe (Abb. 3.1)

3.	 Lieferumfang

•	 Stein- und Fliesenschneider
•	 Rollschlitten mit Gummiauflage
•	 Diamant-Trennscheibe
•	 Längsanschlag
•	 Gabelschlüssel und Inbusschlüssel

Allgemeine Hinweise
•	 Überprüfen Sie nach dem Auspacken alle Teile auf 

eventuelle Transportschäden. Bei Beanstandun-
gen muss sofort der Zubringer verständigt werden. 
Spätere Reklamationen werden nicht anerkannt.

•	 Überprüfen Sie die Sendung auf Vollständigkeit.
•	 Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-

dienungsanweisung mit dem Gerät vertraut.
•	 Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und 

Ersatzteilen nur Original-Teile. Ersatzteile erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhändler.

•	 Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnum-
mern sowie Typ und Baujahr des Gerätes an.

1.	 Einleitung

Hersteller:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrer neuen scheppach Maschine.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, 
die an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entste-
hen bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung,
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte,
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen,
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Wir empfehlen Ihnen:
Vor der Benutzung der Fliesenschneidmaschine die 
im vorliegenden Handbuch enthaltenen Anweisun-
gen aufmerksam lesen.
Gebrauchsanweisung lesen:
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung sorgfältig durch, 
bevor Sie den Trennschleifer aufstellen, in Betrieb 
nehmen oder Eingriffe daran vornehmen.
Gefährliche elektrische Spannung
Vorsicht! Schalten Sie vor jedem Eingriff am Fliesen-
schneidmaschine die Stromzufuhr aus.
Gefährdung durch plötzlichen Start
Vorsicht! Die Fliesenschneidmaschine kann nach 
einem Stromausfall plötzlich neu starten. 
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanweisung durch.
Diese Bedienungsanweisung soll es Ihnen erleich-
tern, Ihre Maschine kennenzulernen und ihre bestim-
mungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen. 
Die Bedienungsanweisung enthält wichtige Hinwei-
se, wie Sie mit der Maschine sicher, fachgerecht und 
wirtschaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren ver-
meiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten ver-
ringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer der 
Maschine erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanweisung müssen Sie unbedingt die 
für den Betrieb der Maschine geltenden Vorschriften 
Ihres Landes beachten.
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•	 Verletzungen des Auges bei Nichtverwendung des 
Augenschutzes

Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als 
nicht bestimmungsgemäß. Für daraus resultierende 
Schäden haftet der Hersteller nicht; das Risiko dafür 
trägt allein der Benutzer.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrie-
ben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.

5.	 Technische Daten

Baumaße L x B x H 1200 x 600 x 1260 mm
Schneidetisch 530 x 430 mm
Diamantrennscheibe ø 350 mm
Bohrung ø 25,4 mm
Drehzahl 2800 1/min
Gewicht 72,3 kg
Schnittlänge max 800 mm
Schnitthöhe 90° max 110 mm
Schnitthöhe 45° max 72 mm
Motor 230-240 V / 50 Hz
Aufnahmeleistung 2000 W (S6 40%)
Isolierstoffklasse B
Schutzart IP54
Technische Änderungen vorbehalten! 

Geräuschkennwerte
Das Geräusch am Arbeitsplatz kann 85 dB (A) über-
schreiten. In diesem Fall sind Schallschutzmaßnah-
men für den Benutzer erforderlich (Gehörschutz 
tragen!).

Schall-Leistungspegel in dB
Leerlauf LWA/Bearbeitung LWA = 90/93 dB (A) 
Schalldruckpegel am Arbeitsplatz in dB
Leerlauf LPA/Bearbeitung LPA = 77/80 dB (A) nach 
DIN EN ISO 3744; EN ISO 11201

Betriebsart S6 40%, ununterbrochener periodischer 
Betrieb. Der Betrieb setzt sich aus einer Anlaufzeit, 
einer Zeit mit konstanter Belastung und einer Leer-
laufzeit zusammen. Die Spieldauer beträgt 10 min, 
die relative Einschaltdauer beträgt 40% der Spiel-
dauer.

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Maschine entspricht der gültigen EG Maschi-
nenrichtlinie
•	 Vor Arbeitsaufnahme müssen sämtliche Schutz- 

und Sicherheitseinrichtungen an der Maschine 
montiert sein.

•	 Die Maschine ist zur Bedienung durch eine Person 
konzipiert. Die Bedienungsperson ist im Arbeits-
bereich gegenüber Dritten verantwortlich.

•	 Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der 
Maschine beachten.

•	 Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der 
Maschine vollzählig in lesbarem Zustand halten.

•	 Die Maschine ist mit dem angebotenen Werkzeug 
und Zubehör ausschließlich zum Trennen von 
Fliesen und Betonsteinen bis 110 mm Schnitthö-
he konzipiert. Das Schneiden von Metall und Holz 
ist nicht erlaubt.

•	 Die Maximal- und Minimalabmessung der zu bear-
beitenden Werkstücke nicht über-/unterschreiten.

•	 Maschine nur in technisch einwandfreiem Zustand 
sowie bestimmungsgemäß, sicherheits- und ge-
fahrenbewußt unter Beachtung der Betriebsanlei-
tung benutzen! Insbesondere Störungen, die die 
Sicherheit beeinträchtigen können, umgehend be-
seitigen (lassen)!

•	 Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschrif-
ten des Herstellers sowie die in den Technischen 
Daten angegebenen Abmessungen müssen ein-
gehalten werden.

•	 Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und 
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheits-
technischen Regeln müssen beachtet werden.

•	 Die Maschine darf nur von Personen genutzt, ge-
wartet oder repariert werden, die damit vertraut 
und über die Gefahren unterrichtet sind. Eigen-
mächtige Veränderungen an der Maschine schlie-
ßen eine Haftung des Herstellers für daraus resul-
tierende Schäden aus.

•	 Die Maschine darf nur mit Originalzubehör und 
Originalwerkzeugen des Herstellers genutzt wer-
den.

Trotz bestimmungsgemäßer Verwendung können 
bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig aus-
geräumt werden. Bedingt durch Konstruktion und 
Aufbau der Maschine können folgende Punkte auf-
treten:
•	 Eingreifen in die laufende Diamanttrennscheibe.
•	 Berührung der Diamanttrennscheibe im nicht ab-

gedeckten Bereich.
•	 Herausschleudern von Werkstücken und Werk-

stückteilen.
•	 Herausschleudern eines fehlerhaften Diamantauf-

satzes der Trennscheibe.
•	 Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen 

Gehörschutzes.
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5.	 Bewahren Sie Ihre Werkzeuge sicher auf
Unbenutzte Werkzeuge sollten in trockenem, ver-
schlossenem Raum und für Kinder nicht erreich-
bar aufbewahrt werden.

6.	 Überlasten Sie Ihre Werkzeuge nicht
Sie arbeiten besser und sicherer im angegebe-
nen Leistungsbereich.

7.	 Benützen Sie das richtige Werkzeug
Verwenden Sie keine zu schwachen Werkzeuge 
oder Vorsatzgeräte für schwere Arbeiten. Benüt-
zen Sie Werkzeuge nicht für Zwecke und Arbei-
ten, wofür Sie nicht bestimmt sind; zum Beispiel 
benützen Sie keine Handkreissäge, um Bäume 
zu fällen oder Äste zu schneiden.

8.	 Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung
Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. 
Sie können von beweglichen Teilen erfasst 
werden. Bei Arbeiten im Freien sind Gummi-
handschuhe und rutschfestes Schuhwerk emp-
fehlenswert. Tragen Sie bei langen Haaren an 
Haarnetz.

9.	 Benützen Sie eine Schutzbrille
Verwenden Sie eine Atemmaske bei stauberzeu-
genden Arbeiten.

10.	Zweckentfremden Sie nicht das Kabel
Tragen Sie das Werkzeug nicht am Kabel, und 
benützen Sie es nicht, um den Stecker aus der 
Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das Kabel 
vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

11.	Sichern Sie das Werkstück
Benützen Sie Spannvorrichtungen oder einen 
Schraubstock, um das Werkstück festzuhalten. 
Es ist damit sicherer gehalten als mit ihrer Hand 
und ermöglicht die Bedienung der Maschine mit 
beiden Händen.

12.	Überdehnen Sie nicht Ihren Standbereich
Vermeiden Sie unnormale Körperhaltung. Sorgen 
Sie für sicheren Stand, und halten Sie jederzeit 
das Gleichgewicht.

13.	Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt
Halten Sie Ihre Werkzeuge scharf und sauber, 
um gut und sicher zu arbeiten. Befolgen Sie die 
Wartungsvorschriften und die Hinweise für Werk-
zeugwechsel. Kontrollieren Sie regelmäßig den 
Stecker und das Kabel, und lassen Sie diese 
bei Beschädigung von einem anerkannten Fach-
mann erneuern. Kontrollieren Sie Verlängerungs-
kabel regelmäßig und ersetzen Sie beschädigte. 
Halten Sie Handgriffe trocken und frei von Öl und 
Fett.

14.	Ziehen Sie den Netzstecker
Bei Nichtgebrauch, vor der Wartung und beim 
Werkzeugwechsel, wie zum Beispiel Sägeblatt, 
Bohrer und Maschinenwerkzeugen aller Art.

15.	Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken
Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass die 
Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.

6.	 Sicherheitshinweise

Das Arbeiten mit der Fliesenschneidmaschine kann 
gefährlich sein, wenn sichere und richtige Arbeitsver-
fahren nicht befolgt werden. Wie bei allen Maschinen 
birgt das Arbeiten mit dem Produkt bestimmte Ge-
fahren in sich. Arbeiten an der Maschine mit Respekt 
und Vorsicht verringert die Verletzungsgefahr be-
trächtlich. Wenn die üblichen Sicherheitsmaßnahmen 
unbeachtet bleiben, kann dies zu Verletzungen der 
Bedienungsperson führen. Sicherheitsausrüstung 
wie Schutzvorrichtungen Schutzbrillen, Staubmas-
ken und Gehörschutz können mögliche Verletzungs-
gefahren verringern. Der beste Schutz kann jedoch 
falsche Einschätzung, Sorglosigkeit oder Unacht-
samkeit nicht wettmachen. Verwenden Sie immer 
Ihren gesunden Menschenverstand und Vorsicht in 
der Werkstatt. Wenn sich ein Vorgang gefährlich an-
fühlt, versuchen Sie es nicht. Überlegen Sie eine al-
ternative Vorgehensweise, die sich sicherer anfühlt. 
Denken Sie daran: Ihre körperliche Unversehrtheit ist 
Ihre persönliche Verantwortung.
Diese Maschine wurde für bestimmte Arbeiten kon-
zipiert. 
Wir empfehlen dringend, die Maschine nicht zu ver-
ändern und sie nicht für Anwendungsbereiche einzu-
setzen, für die sie nicht konstruiert wurde. Wenn Sie 
sich nicht sicher sind, fragen Sie erst Ihren Händler, 
bevor Sie mit dem Produkt arbeiten.

Warnung: Das Nichtbefolgen dieser Vorschriften 
kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Verlet-
zungs- und Brandgefahr folgende grundsätzlichen 
Sicherheitsmaßnahmen zu beachten. Lesen und be-
achten Sie diese Hinweise, bevor Sie das Gerät be-
nutzen.

1.	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung
Unordnung im Arbeitsbereich ergibt Unfallgefahr.

2.	 Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse
Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Regen 
aus. Benützen Sie Elektrowerkzeuge nicht in 
feuchter oder nasser Umgebung.
Sorgen Sie für gute Beleuchtung. Benützen Sie 
Elektrowerkzeuge nicht in der Nähe von brenn-
baren Flüssigkeiten oder Gasen.

3.	 Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag
Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdeten 
Teilen, zum Beispiel Rohren, Heizkörpern, Her-
den, Kühlschränken.

4.	 Halten Sie Kinder fern!
Lassen Sie andere Personen nicht das Werkzeug 
oder Kabel berühren, halten Sie sie von Ihrem 
Arbeitsbereich fern.
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Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während 
des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses 
Feld kann unter bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate beeinträchtigen. 
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit 
medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller vom medizinischen Implantat zu konsultieren, 
bevor das Elektrowerkzeug bedient wird.

Spezielle Sicherheitshinweise
Achtung! Diese Fliesenschneidemaschine ist für 
Nassschneiden konstruiert.
•	 Nasse Hände: Berühren Sie die elektrischen Kom-

ponenten der Maschine (z.B. Schalter) nicht mit 
nassen Händen.

•	 Steckverbindungen: Alle Steckverbindungen müs-
sen sich an einem trockenen Ort befinden und dür-
fen nicht auf dem Boden aufliegen.

•	 Kühlung der Trennscheibe: Stellen Sie sicher, dass 
die Trennscheibe während des kompletten Schnei-
devorgangs mit Wasser gekühlt wird.

•	 Trockenschneiden: Führen Sie niemals Trocken-
schnitte durch mit Trennscheiben, die für Nass-
schneiden konstruiert sind.

•	 Staubschutz: Tragen Sie beim Schneiden von Flie-
sen stets eine Staubschutzmaske.

•	 Diamant-Trennscheiben: Schieben Sie die Fliese 
nicht schneller in die Maschine, als sie durch die 
Trennscheibe geschnitten werden kann.

•	 Verwenden Sie nur Trennscheiben, deren Dreh-
zahl min. 3000 min-1 entspricht.

•	 Auswahl der Trennscheibe: Wählen Sie die Dia-
mant-Trennscheibe entsprechend dem zu schnei-
denden Material aus.

•	 Montieren der Trennscheibe: Überprüfen Sie vor 
Einbau der Trennscheibe die Spindel, die Spin-
delmutter und die Flansche auf Beschädigungen, 
Abnutzung oder lockeren Sitz. Wechseln Sie be-
schädigte oder abgenutzte Teile sofort aus.

•	 Drehrichtung der Trennscheibe: Überprüfen Sie 
den Richtungspfeil auf der Trennscheibe, die Pfeil-
richtung muss mit der Drehrichtung der Motorwelle 
übereinstimmen.

•	 Trennscheibenspindel Vergewissern Sie sich, dass 
der Durchmesser des Loches in der Trennscheibe 
mit dem Durchmesser der Trennscheibenspindel 
an der Maschine übereinstimmt.

•	 Trennscheibenschutz: Betreiben Sie die Fliesen-
schneidemaschine nur mit ordnungsgemäß ange-
brachtem und eingestelltem Trennscheibenschutz.

•	 Trennscheibengeschwindigkeit: Überschreiten 
Sie nicht die sichere Betriebsgeschwindigkeit der 
Trennscheibe.

16.	Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
Tragen Sie keine an das Stromnetz angeschlos-
senen Werkzeuge mit dem Finger am Schalter. 
Vergewissern Sie sich, dass der Schalter beim 
Anschluss an das Stromnetz ausgeschaltet ist.

17.	Verlängerungskabel im Freien
Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene 
und entsprechend gekennzeichnete Verlänge-
rungskabel.

18.	Seien Sie stets aufmerksam
Beobachten Sie Ihre Arbeit. Gehen Sie vernünf-
tig vor. Verwenden Sie das Werkzeug nicht, wenn 
Sie unkonzentriert sind.

19.	Kontrollieren Sie Ihr Gerät auf Beschädigungen
Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs die 
Schutzeinrichtungen oder leicht beschädigte 
Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie und be-
stimmungsgemäße Funktion überprüfen. Über-
prüfen Sie, ob die Funktion beweglicher Teile in 
Ordnung ist, ob sie nicht klemmen oder ob Teile 
beschädigt sind. Sämtliche Teile müssen richtig 
montiert sein und alle Bedingungen des Gerätes 
zu gewährleisten. Beschädigte Schutzvorrichtun-
gen und Teile sollen sachgemäß durch eine Kun-
dendienstwerkstatt repariert oder ausgewechselt 
werden, soweit nichts anderes in den Betriebs-
anleitungen angegeben ist. Beschädigte Schalter 
müssen bei einer Kundendienstwerkstatt ersetzt 
werden. Benützen Sie keine Werkzeuge, bei de-
nen sich der Schalter nicht ein- und ausschalten 
lässt.

20.	Achtung!
Zu Ihrer eigenen Sicherheit, benützen Sie nur 
Zubehör und Zusatzgeräte, die in der Bedie-
nungsanleitung angegeben oder vom Werkzeug-
Hersteller empfohlen oder angegeben werden. 
Der Gebrauch anderer als der in der Bedienungs-
anleitung oder im Katalog empfohlenen Einsatz-
werkzeuge oder Zubehöre kann eine persönliche 
Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

21.	Reparaturen nur vom Elektrofachmann
Dieses Elektrowerkzeug entspricht den einschlä-
gigen Sicherheitsbestimmungen. Reparaturen 
dürfen nur von einer Elektrofachkraft ausgeführt 
werden, andernfalls können Unfälle für den Be-
treiber entstehen.

22.	Schließen Sie die Staubabsaug-Einrichtung an
Wenn Vorrichtungen zum Anschluss von Staub-
absaugeinrichtungen vorhanden sind, überzeu-
gen Sie sich, dass diese angeschlossen und 
benutzt werden.
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•	 Kontrollieren Sie, ob bewegliche Geräteteile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen und ob 
keine Teile beschädigt sind.

•	 Die Netzspannung muss mit den Angaben auf dem 
Typenschild der Maschine übereinstimmen.

•	 Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene 
Verlängerungskabel.

•	 Bei der Verwendung einer Kabeltrommel Kabel 
ganz abwickeln, um Kabelerwärmung zu vermei-
den.

•	 Beim Arbeiten im Außenbereich muss die Steck-
dose mit Fehlerstrom – Schutzschalter ausgerüs-
tet sein.

•	 Beachten Sie die Motor- und Diamant-Trennschei-
ben-Drehrichtung.

•	 Trennen Sie immer nur ein Werkstück.
•	 Die Schnittbahn muss oben und unten frei von Hin-

dernissen sein.
•	 Achten Sie darauf, dass Sie die Abschnitte seitlich 

von der Trennscheibe entfernen können um nicht 
erfasst zu werden.

•	 Verwenden Sie einen Schiebestock um das Werk-
stück sicher an der Trennscheibe vorbei zu führen.

•	 Arbeiten Sie nur mit Diamant-Trennscheiben die 
ausschließlich für den Nassschnitt geeignet sind.

•	 Verwenden Sie Diamant-Trennscheiben in der 
richtigen Größe.

•	 Halten Sie Hände, Finger und Arme von der rotie-
renden Trennscheibe fern. Halten Sie immer aus-
reichend Abstand zur Diamant-Trennscheibe.

•	 Tauschen Sie fehlerhafte Diamant-Trennscheiben 
sofort aus. Deformierte oder rissige Trennscheiben 
dürfen nicht verwendet werden.

•	 Verwenden Sie nur die vom Hersteller empfohle-
nen Diamant-Trennscheiben, die EN 13236 ent-
sprechen. Die Verwendung von Sägeblättern ist 
untersagt.

•	 Achten Sie darauf, dass für den zu schneidenden 
Werkstoff die geeignete Diamant-Trennscheibe 
ausgewählt wird.

•	 Benutzen Sie die Steintrennmaschine nicht ohne 
Schutzvorrichtungen.

•	 Zum Beheben von Störungen oder Entfernen ein-
geklemmter Werkstücke, Maschine immer aus-
schalten und den Netzstecker ziehen. Entfernen 
Sie erst danach das verkeilte Werkstück.

•	 Schützen Sie die Diamant-Trennscheibe vor 
Schlag und Stoß. Setzen Sie es keinem seitlichen 
Druck aus.

•	 Belasten Sie das Gerät nicht soweit, dass es zum 
Stillstand kommt.

•	 Schleifen mit der Trennscheibe: Versuchen Sie 
nicht, die Trennscheibe für Schleifarbeiten zu ver-
wenden, um z.B. die Kante einer geschnittenen 
Fliese abzuschleifen. Führen Sie ebenso keine 
Radius- oder Rundschnitte durch. Diese Fliesen-
schneidemaschine ist nur für den Hausgebrauch 
geeignet.

•	 Stoppzeit der Trennscheibe: Die Trennscheibe be-
nötigt 40 Sekunden, bis sie nach dem Abschalten 
zum Stillstand gekommen ist. Warten Sie den völ-
ligen Stillstand der Trennscheibe ab, ziehen Sie 
dann den Netzstecker aus der Steckdose und be-
rühren Sie dann erst, falls notwendig, die Trenn-
scheibe der Maschine.

•	 Vermeiden Sie jegliches Berühren der rotierenden 
Trennscheibe, während sich die Maschine in Be-
trieb befindet.

•	 Das Elektrowerkzeug ist niemals ohne den mitge-
lieferten PRCD-Stecker zu verwenden.

•	 Wasser von elektrischen Teilen des Werkzeuges 
und von Personen im Arbeitsbereich fernhalten!

•	 Bei Beschädigung des Steckers oder der An-
schlussleitung müssen diese vom Hersteller oder 
seinem autorisierten Kundendienst ersetzt werden.

•	 Technische Änderungen die zur Veränderung der 
Eigenschaften führen (z.B. Drehzahl) dürfen nur 
vom Hersteller durchgeführt werden um den An-
forderungen der Schutzbestimmungen gerecht zu 
werden.

•	 Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

Spezielle Sicherheitshinweise für Steintrennma-
schinen
•	 Vor dem Gebrauch, die Steintrennmaschine auf 

eine ebene und trittfeste Arbeitsfläche aufstellen. 
Sorgen Sie für ausreichende Bewegungsfreiheit.

•	 Um eine Staubgefährdung zu vermeiden, darf die 
Maschine ausschließlich nur im Nassbereich ein-
gesetzt werden. Dies ist auch deshalb zwingend 
erforderlich, da die Diamant-Trennscheibe aus-
schließlich für den Nassschnitt geeignet ist.

•	 Füllen Sie vor dem Arbeiten die Wanne immer mit 
Wasser auf.

•	 Die Maschine darf nur in ausreichend belüfteten 
Räumen betrieben werden.
Achtung! Den Motor niemals in geschlossenen 
oder beengten Räumlichkeiten laufen lassen. Die 
Abgase enthalten giftiges Kohlenmonoxyd!

•	 Schalten Sie das Gerät grundsätzlich vor Material-
kontakt ein.

•	 Für diese Steintrennmaschine gelten die erhöhten 
Sicherheitsvorschriften für den Nassbetrieb. Es 
sind alle Schutzmaßnahmen gegen erhöhte Be-
rührungsspannungen anzuwenden.

•	 Elektrische Leitungen dürfen nicht mit Wasser 
oder Wassernebel in Berührung kommen.

•	 Prüfen Sie vor Arbeitsbeginn Gerät und Netzkabel 
auf Beschädigungen.
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Tragen Sie keine lose Kleidung oder Schmuck, die 
sich in rotierenden Teilen verfangen könnten.
Rutschfestes Schuhwerk ist empfohlen.
Schützen Sie langes Haar durch geeignete Mittel.
Tragen Sie Augen- und Ohrenschutz. Tragen Sie im-
mer:
•	 ANSI- zugelassene Staubmasken. 
•	 Gehörschutz.
Halten Sie zu jeder Zeit Ihr Gleichgewicht.
Strecken Sie sich nicht über laufende Maschinen.

8.	 Restrisiken

Die Maschine ist nach dem Stand der Technik 
und den anerkannten sicherheitstechnischen 
Regeln gebaut. Dennoch können beim Arbeiten 
einzelne Restrisiken auftreten.
•	 Verletzungsgefahr für Finger und Hände durch das 

laufende Werkzeug bei unsachgemäßer Führung 
des Werkstückes.

•	 Gefährdung der Gesundheit durch Staub. Unbe-
dingt persönliche Schutzausrüstungen wie Augen-
schutz tragen.

•	 Verletzungen durch defekte Diamanttrennscheibe. 
Die Diamanttrennscheibe regelmäßig auf Unver-
sehrtheit überprüfen.

•	 Verletzungsgefahr für Finger und Hände beim 
Trennscheibenwechsel. Geeignete Arbeitshand-
schuhe tragen.

•	 Verletzungsgefahr beim Einschalten der Maschine 
durch die anlaufende Trennscheibe.

•	 Gefährdung durch Strom, bei Verwendung nicht 
ordnungsgemäßer Elektro-Anschlussleitungen.

•	 Gefährdung der Gesundheit durch die laufende 
Trennscheibe bei langem Kopfhaar und loser Klei-
dung. Persönliche Schutzausrüstung wie Haarnetz 
und eng anliegende Arbeitskleidung tragen.

•	 Des Weiteren können trotz aller getroffenen Vor-
kehrungen nicht offensichtliche Restrisiken be-
stehen.

•	 Restrisiken können minimiert werden wenn die „Si-
cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemä-
ße Verwendung“, sowie die Bedienungsanweisung 
insgesamt beachtet werden.

9.	 Vor Inbetriebnahme

Rissige Diamantscheiben auswechseln.
•	 Lernen Sie Ihre Maschine kennen. Machen Sie 

sich vertraut mit ihrer Anwendung und ihren Be-
schränkungen, aber auch mit den spezifischen po-
tentiellen Gefahren.

•	 Überprüfen Sie die Maschine sorgfältig auf Schä-
den, um sicherzugehen, dass Sie die vorgesehene 
Leistung erbringen kann. Im Zweifelsfall sollte das 
betreffende Teil ausgetauscht werden.

•	 Tragen Sie geeignete persönliche Schutzausrüs-
tung (PSA).
	- Gehörschutz zur Verminderung des Risikos, 

schwerhörig zu werden.
Achtung! Lärm kann gesundheitsschädlich 
sein. Wenn der zulässige Geräuschpegel von 
80 dB(A) überschritten wird, muss ein Oh-
renschutz getragen werden.

	- Atemschutz zur Verminderung des Risikos, ge-
fährlichen Staub einzuatmen.

	- Augenschutz zur Verminderung des Risikos, das 
die Augen beschädigt werden.

	- Handschuhe beim Hantieren mit rauen Werk-
stoffen und beim Arbeiten im Freien ist rutsch-
festes Schuhwerk empfehlenswert.

•	 Diamant-Trennscheiben müssen immer praktika-
bel in einem Behältnis getragen werden.

•	 Diese Maschine darf nur von Personen betrieben 
werden, die im Umgang mit Steintrennmaschinen 
vertraut sind. 

•	 Fehler in der Maschine, einschließlich aller Abde-
ckungen und Schutzvorrichtungen, sind, sobald 
sie entdeckt werden, der für die Sicherheit verant-
wortlichen Person zu melden.

•	 Lassen Sie das Gerät nicht unbeaufsichtigt laufen.

7.	 Weitere Sicherheitshinweise

Lesen Sie alle Anweisungen vor der Inbetriebnahme 
dieses Produktes!

Arbeitsplatz
Um das Risiko von Verletzungen, Maschinenscha-
den, Feuer und Schock auszuschließen, vergewis-
sern Sie sich, das Ihr Arbeitsplatz
•	 vor Feuchtigkeit, Nässe und Regen geschützt ist,
•	 frei von entflammbaren Gasen und Flüssigkeiten 

ist,
•	 kindersicher ist – verwenden Sie Vorhängeschlös-

ser und Hauptschalter, wenn die Maschine nicht 
in Betrieb ist;

•	 sauber und leer ist,
•	 gut belüftet und beleuchtet ist.

Die Bedienungsperson
Gesunder Menschenverstand und Vorsicht sind Fak-
toren, die nicht in eine Maschine eingebaut werden 
können. Diese Faktoren obliegen der Bedienungs-
person. Bitte denken Sie daran:
Verhindern Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflä-
chen wie Rohre oder Radiatoren.
Seien Sie wachsam. Arbeiten Sie nicht an der Ma-
schine, wenn Sie müde sind.
Bedienen Sie das Produkt nicht unter Einfluss von 
Alkohol oder Drogen. Lesen Sie die Warnhinweise, 
um zu bestimmen, ob Ihr Urteilsvermögen oder Ihre 
Reflexe beeinträchtigt sein könnten.
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11.	Montage 

Abb. 4-10
Aus verpackungstechnischen Gründen ist Ihre Ma-
schine nicht komplett montiert.
1.	 Nehmen Sie die Maschine aus der Verpackung 

und legen diese vorsichtig seitlich auf den Boden.
2.	 Zuerst den Standfuß (11) ohne Transportrollen bis 

zum Anschlag nach außen klappen. Danach die 
Schraube im Langloch nach oben einrasten, um 
den Fuß zu fixieren (Abb. 7,8).

3.	 Mit dem 2. Fuß, mit Transportrollen, ebenso ver-
fahren.

4.	 Stellen Sie die Maschine auf die Füße.
5.	 Legen Sie die Wasserpumpe (18) in die Aufnah-

me der Wasserwanne und stecken Sie den Ver-
schlussstöpsel (s) in den Abfluss der Wasserwan-
ne (8). (Abb. 9,10)

6.	 Wasser in die Wanne füllen, sodass die Pumpe 
(18) zu jeder Zeit (auch während des Betiebs) mit 
Wasser bedeckt ist.

Achtung!
Die Wasserpumpe darf nie trocken laufen. Sie muss 
während des Betriebs immer mit Wasser bedeckt 
sein.

Rollschlitten montieren (Abb. 11)
1.	 Setzen Sie den Rollschlitten (Schneidetisch) (6) 

auf die Rolltisch-Führungsschiene (9) auf, da-
bei umfasst der Rahmen (a) der beiden rechten 
Führungsrollen die Führungsschiene. Die beiden 
linken Führungsrollen einfach auf die Führungs-
schiene aufsetzen.

2.	 Wenn Sie vor der Steintrennmaschine stehen, 
muss die Maßeinteilung zu Ihnen zeigen. Der 90° 
Trennblattspalt liegt links im Rollschlitten (6), der 
45° Trennblattspalt rechts.

3.	 Der Schneidetisch muss leicht rollen. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle vier Rollen auf der Füh-
rungsschiene (9) aufliegen.

Hebelschraube für die Schneidkopf-Schwenkein-
richtung montieren (Abb. 12)
1.	 Entfernen Sie die Sechskantschraube mit einem 

30 mm Gabelschlüssel.
2.	 Stecken Sie auf das Gewinde die Hebelschrau-

be (d) der Schneidkopf-Schwenkeinrichtung und 
schrauben sie fest.

Längsanschlag montieren (Abb. 13)
1.	 Setzen Sie den Längsanschlag (13) auf die An-

schlagschiene mit Maßeinteilung (7) am Roll-
schlitten (6) auf.

2.	 Richten Sie den Längsanschlag (13) im entspre-
chenden Abstand zur Trennscheibe (14) ein.

3.	 Fixieren Sie den Längsanschlag (13), indem Sie 
den Feststellgriff (b) festschrauben

•	 Vergewissern Sie sich, dass der Schalter auf AUS 
steht, bevor Sie den Stecker in die Steckdose ste-
cken.

•	 Vergewissern Sie sich, dass die Maschine gerei-
nigt und sachgemäß geschmiert wurde.

•	 Überprüfen Sie die Maschine vor Inbetriebnahme 
auf beschädigte Teile und stellen Sie fest, ob diese 
Teile fachgerecht funktionieren und ihre vorgese-
hene Funktion erfüllen.

•	 Überprüfen Sie die Ausrichtung aller beweglichen 
Teile, aller Befestigungsteile, und alle anderen 
Bedingungen, die den ordentlichen Betrieb beein-
trächtigen könnten. Jedes beschädigte Teil sollte 
sofort durch einen Fachmann repariert oder aus-
getauscht werden.

•	 Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn sich ein 
Schalter nicht richtig ein- und ausschalten lässt.

10.	Betrieb

•	 Maschine auf ebenen, rutschfesten Boden stellen.
•	 Prüfen Sie ob die Spannung auf dem Datenschild 

mit der vorhandenen Spannung übereinstimmt, da-
nach erst den Stecker ans Stromnetz anschließen

•	 Vor dem Einschalten muss die Trennscheibe frei 
laufen können. 

Achtung: Trennscheibe muss immer mit Wasser ge-
kühlt werden.
Achtung: Trennscheibe läuft nach.
Trennscheibe nicht durch seitlichen Druck abbrem-
sen.
•	 Bei normalem Gebrauch kann das Motorgehäuse 

heiß werden.
•	 Forcieren Sie die Maschine oder ein Zubehör 

nicht, um die Arbeit einer größeren Industriema-
schine zu verrichten. Sie leistet einen besseren 
Job mit der Leistung, für die sie konstruiert wurde.

•	 Machen Sie alle Maschineneinstellungen bei aus-
geschalteter Maschine.

•	 Lassen Sie die Maschine nie unbeaufsichtigt, so-
lange sie läuft.

•	 Beim Abschalten verlassen Sie die Maschine erst, 
nachdem sie komplett stillsteht.

•	 Schalten Sie die Maschine immer aus, bevor Sie 
den Netzstecker ziehen.

•	 Ziehen Sie immer den Netzstecker. Ziehen Sie den 
Stecker nie am Kabel aus der Steckdose.

•	 Verwenden Sie keine Trennscheibe, die mit den 
spezifizierten Größen nicht übereinstimmt.

•	 Tragen Sie die Maschine nie am Kabel.

Wenn Sie nicht sicher sind, ob eine Arbeitsbedin-
gung sicher oder unsicher ist, arbeiten Sie nicht mit 
der Maschine.
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2.	 Legen Sie das zu trennende Werkstück auf den 
Rollschlitten (6) und setzen Sie die stillstehende 
Trennscheibe (14), mit einem vollen Segment, lo-
cker auf das Werkstück.

3.	 Ziehen Sie das Werkstück mit dem Rollschlitten 
(6) soweit zurück, dass Sie die Diamant-Trenn-
scheibe (14) etwas absenken können.

4.	 Fixieren Sie mit der Sterngriffschraube (e) die ge-
wünschte Schnitttiefe.

5.	 Schnitttiefe mit der Sterngriffschraube (f) an der 
Schneidkopf-Einheit (4) arretieren.

Achtung! Halten bzw. drücken Sie immer das ge-
führte Werkstück am entsprechenden Werkstück-
anschlag (7 + 13).
Achtung! Abwarten, bis das Kühlwasser die Trenn-
scheibe (14) erreicht hat.

Schneiden mit nicht festgestellter Schnitttiefe 
(Abb. 17)
Zum leichteren Schneiden von größeren Schnitttie-
fen wird eine nicht festgestellte Schnitttiefe empfoh-
len. Dabei wird der Motor (5) weniger beansprucht 
und die Diamant-Trennscheibe (14) geschont.
Bei diesem Schnitt wird das Werkstück mit dem Roll-
schlitten (6) unter dem nicht festgestellten Schneid-
kopf hin und her bewegt. Der Schneidekopf (4) wird 
dabei mit der rechten Hand nach unten gedrückt.
1.	 Lösen Sie die Sterngriffschraube (e) an der 

Schneidkopf-Einheit (4) und drücken den Schneid-
arm nach oben.

2.	 Fixieren Sie mit der Sterngriffschraube (f) die ge-
wünschte Schnitttiefe.

3.	 Senken Sie die Schneidkopf-Einheit (4) mit der 
Diamant-Trennscheibe ab.

4.	 Lassen Sie die Sterngriffschraube (e) gelöst.
Achtung! Die Diamant-Trennscheibe (14) sollte ca. 
3 mm unter der Oberkante des Rollschlittens (6) ab-
senkbar sein. Die Diamant-Trennscheibe darf nicht 
den Rollschlitten berühren

Schneiden mit der Schneidkopf – Schwenkein-
richtung / Gehrungsschnitte (Abb. 18-20)
Lösen Sie mit der Hebelschaube (d) die Schneid-
kopf-Schwenkeinrichtung und schwenken Sie den 
Schneidkopf (4) um 45° bis zum Anschlag. Ziehen 
Sie den Hebel wieder fest.
Achtung! Überprüfen Sie die Anschlageinstellung 
vor Schnittbeginn. Die Diamant-Trennscheibe darf 
nicht den Rollschlitten berühren.
Schnitt wie unter Punkt „90° Schnitte“ beschrieben 
ausführen.

Diamanttrennscheibe wechseln (Abb. 21,22)
Achtung! Netzstecker ziehen
Vorsicht!
•	 Schnittgefahr an der Diamant-Trennscheibe!
•	 Tragen Sie beim Wechsel der Diamant-Trennschei-

be Handschuhe.

12.	Inbetriebnahme

Ein/Ausschalter (Abb. 14) 
Zum Einschalten auf die „I“ des Ein-Ausschalters (2) 
drücken.
Vor Beginn des Schneidevorgangs ist abzuwarten 
bis die Trennscheibe die max. Drehzahl erreicht 
hat und die Kühlwasserpumpe (18) das Wasser zur 
Trennscheibe befördert hat.
Zum Ausschalten auf die „0“ des Schalters (2) drü-
cken. (Abb. 14).
Hinweis:
Achten Sie zunächst - nach dem Einschalten der Sä-
ge - auf die Drehrichtung der Diamant-Trennscheibe. 
Richtungspfeil an der Maschine beachten!
Achtung! Die Wasserpumpe (18) läuft beim Ein-
schalten des Antriebmotors (5) automatisch mit an! 
Mit dem Absperrhahn (16) können Sie den Wasser-
fluss zur Diamant-Trennscheibe (14) regeln.

13.	Bedienung/Arbeitshinweise

90° Schnitte (Abb. 13)
1.	 Flügelschraube (c) lockern
2.	 Winkelanschlag (13) auf 90° stellen und Flügel-

schraube (c) wieder festziehen.
3.	 Flügelschraube (b) anziehen um den Winkelan-

schlag (13) zu fixieren.
4.	 Die Maschine am Ein-/Ausschalter (2) einschal-

ten.
5.	 Das Werkstück gegen den Anschlag (13) drücken 

und mit dem Rollschlitten (6) gegen die Diamant-
Trennscheibe (14) schieben und in einem Stück 
komplett trennen.

6.	 Maschine wieder ausschalten.

45° Diagonalschnitt (Abb. 13 )
1.	 Flügelschschraube (c) lockern
2.	 Winkelanschlag (13) auf 45° stellen und Flügel-

schraube (c) wieder festziehen.
3.	 Flügelschraube (b) anziehen um den Winkelan-

schlag (13) zu fixieren.
4.	 Schnitt wie unter Punkt „90° Schnitte“ beschrie-

ben ausführen.

Schneiden mit fester Schnitttiefe (Abb.15,16)
Bei diesem Schnitt ist der Schneidkopf (4) fest ein-
gestellt. Das Werkstück wird mit dem Rollschlitten (6) 
gegen die Diamant-Trennscheibe (14) geschoben und 
in einem Stück komplett getrennt. Achten Sie beim 
Trennen auf einen gleichmäßigen, der Motorleistung 
angepassten Druck!
1.	 Lösen Sie die Sterngriffschraube (e) an der 

Schneidkopf-Einheit (4) und drücken den Schneid-
arm nach oben
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15.	Elektrischer Anschluss

Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf 
Schäden überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim 
Überprüfen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz 
hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen entspre-
chen. Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit 
Kennzeichnung H 07 RN.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf der An-
schlussleitung ist Vorschrift.

•	 Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 
61000-3-11 und unterliegt Sonderanschlussbe-
dingungen. Das heißt, dass eine Verwendung an 
beliebigen frei wählbaren Anschlusspunkten nicht 
zulässig ist.

•	 Das Gerät kann bei ungünstigen Netzverhältnissen 
zu vorübergehenden Spannungsschwankungen 
führen.

•	 Das Produkt ist ausschließlich zur Verwendung an 
Anschlusspunkten vorgesehen, die
a.	eine maximale zulässige Netzimpedanz “Zmax = 

0.345 Ω“ nicht überschreiten, oder
b.	die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes 

von mindestens 100 A je Phase haben.
•	 Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig 

in Rücksprache mit Ihrem Energieversorgungsun-
ternehmen, dass Ihr Anschlusspunkt, an dem Sie 
das Produkt betreiben möchten, eine der beiden 
genannten Anforderungen a) oder b) erfüllt.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitungen
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden. Ursachen sind:
•	 Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch 

Fenster oder Türspalten geführt werden.
•	 Knickstellen, durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitungen.
•	 Schnittstellen durch Überfahren der Anschluss-

leitungen.
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
•	 Risse durch Alterung der Isolation.
Solche schadhaften Elektro-Anschlussleitungen dür-
fen nicht verwendet werden und sind auf Grund der 
Isolationsschäden lebensgefährlich!

Wechselstrommotor 230 V/ 50 Hz
Netzspannung 230 Volt / 50 Hz.
Netzanschluss und Verlängerungsleitung müssen 
3-adrig sein = P + N + SL. - (1/N/PE).
Verlängerungsleitungen müssen einen Mindestquer-
schnitt von 1,5 mm² aufweisen.
Der Netzanschluss wird mit maximal 16 A abgesi-
chert.

•	 Überprüfen Sie die Trennscheibe auf Drehrich-
tung, Rundlauf und eventuelle Beschädigungen!

1.	 Ziehen Sie den Netzstecker.
2.	 Lösen Sie die Sterngriffschraube (e) an der 

Schneidkopf-Einheit (4) und drücken den Schneid-
arm ganz nach oben. Arretieren Sie den Schneid-
arm mit dem Sterngriff (f) an der Schneidkopf-Ein-
heit (4) (Abb. 17).

3.	 Lösen und entfernen Sie die vier Schrauben an 
der Blatt-Schutzabdeckung (1) und ziehen Sie 
die Schutzabdeckung ab. Hinweis: Der Wasser-
schlauch an der Schutzabdeckung muss nicht 
gelöst werden. Klappen Sie die Schutzabdeckung 
vorsichtig von unten nach oben.

4.	 Halten Sie mit dem mitgelieferten Inbusschlüs-
sel die Schneidwelle fest und lösen Sie mit dem 
Gabelschlüssel (im Lieferumfang enthalten) die 
Spannmutter. Linksgewinde! Entfernen Sie die 
Spannmutter, den Druckflansch und vorsichtig die 
Diamant-Trennscheibe (14).

5.	 Vor dem Einbau der neuen Diamant-Trennscheibe 
(14), reinigen Sie die Schneidwelle und den Blatt-
flansch mit einem Lappen oder Pinsel. Achtung! 
Benutzen Sie keine Reinigungsmittel, welche die 
Bauteile angreifen können.

Achtung! Beim Einsetzen der neuen Diamant-Trenn-
scheibe in umgekehrter Reihenfolge vorgehen. Ach-
ten Sie auf die richtige Drehrichtung! (Diamant-Trenn-
scheibe – PFEILRICHTUNG – in Bedienungsseite 
auf Flanschaufnahme setzen). Die Pfeilrichtung auf 
der Trennscheibe und auf der Schutzabdeckung 
muss übereinstimmen.
6	 Sägeblattschutz (1) wieder montieren.
7	 Prüfen Sie den Rundlauf, indem Sie die Maschi-

ne kurz anlaufen lassen und dann gleich wieder 
abschalten.

Achtung!
•	 Der Betrieb der Steintrennmaschine ist ohne 

Schutzabdeckung nicht erlaubt!
•	 Achten Sie auf die Blattbefestigung, die Diamant-

Trennscheibe darf nicht „flattern“.
•	 Achten Sie auf festen Sitz der Wasserschläuche 

an der Schutzabdeckung.

14.	Transport (Abb. 23)

Achtung! Netzstecker ziehen
Beachten Sie folgendes, um die Steintrennmaschine 
transportieren zu können:
•	 Heben Sie den Rollschlitten (6) ab, und transpor-

tieren Sie ihn separat.
•	 Arretieren Sie die Schneidkopf-Einheit (4)
•	 Entleeren Sie die Wasserwanne (8) und das Kühl-

system
•	 Klappen Sie die Standfüße (11) wie beschrieben 

ein (Abb. 4-7), und benutzen Sie die Transportrol-
len zum Transport.
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Lassen Sie deshalb in Abwesenheit von Kindern 
besondere Vorsicht walten.

•	 Der Aufbau des Produkts entspricht der Schutz-
klasse 1. Als Spannungsquelle darf nur eine ord-
nungsgemäße Netzsteckdose mit Schutzleiter 
(230V~/50Hz) des öffentlichen Versorgungsnet-
zes verwendet werden.

•	 In gewerblichen Einrichtungen sind die Unfallver-
hütungsvorschriften des Verbandes der gewerbli-
chen Berufsgenossenschaften für elektrische An-
lagen und Betriebsmittel zu beachten.

•	 In Schulen, Ausbildungseinrichtungen, Hobby- und 
Selbsthilfewerkstätten ist das Betreiben des Pro-
duktes durch geschultes Personal verantwortlich 
zu überwachen.

•	 Gehen Sie vorsichtig mit dem Produkt um. Durch 
Stöße, Schläge oder dem Fall aus geringer Höhe 
wird es beschädigt.

•	 Verwenden Sie das Produkt niemals, wenn es 
von einem kalten in einen warmen Raum gebracht 
wird. Das dabei entstehende Kondenswasser kann 
unter Umständen das Produkt zerstören.

•	 Lassen Sie das Produkt zuerst auf Zimmertem-
peratur kommen, bevor Sie es mit der Netzspan-
nung verbinden. Dies kann u. U. mehrere Stunden 
dauern.

•	 Fassen Sie das Produkt nicht mit feuchten oder 
nassen Händen an.

•	 Achten Sie darauf, dass die Isolierung des gesam-
ten Produktes weder beschädigt noch zerstört ist.

•	 Wenn das Produkt längere Zeit nicht in Betrieb 
genommen wird, so trennen Sie es von der Netz-
spannung, ziehen Sie es aus der Steckdose.

•	 Vermeiden Sie folgende Umgebungsbedingungen 
am Aufstellungsort oder beim Transport:
Nässe oder zu hohe Luftfeuchtigkeit. Extreme Käl-
te oder Hitze. Staub oder brennbare Gase, Dämpfe 
oder Lösungsmittel. Starke Vibrationen.
Starke Magnetfelder, wie in der Nähe von Maschi-
nen oder Lautsprechern.

Inbetriebnahme des Fehlerstromschutzschal-
ters:
•	 Der Fehlerstromschutzschalter ist mit einer Prüf-

taste ausgerüstet. 
	 Die Funktion sollte vor jeder Inbetriebnahme und 

in regelmäßigen Intervallen (mind. 1x pro Woche) 
geprüft werden. 

•	 Sollte der Fehlerstromschutzschalter bei dieser 
Prüfung nicht ordnungsgemäß ausschalten, be-
steht kein Personenschutz! Das Gerät muss dann 
umgehend ausgetauscht werden! 

•	 Bei Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Be-
dienungsanleitung verursacht wurden, erlischt der 
Garantieanspruch. Für Folgeschäden übernehmen 
wir keine Haftung.

16.	Wartung

Achtung! Netzstecker ziehen.
•	 Die Maschine nach dem Arbeitsende säubern.
•	 Abgenutzte Trennscheiben austauschen.
•	 Beschädigte Schutzeinrichtung austauschen
•	 Staub und Verschmutzung sind regelmäßig von 

der Maschine zu entfernen. Die Reinigung ist am 
besten mit einem Lappen oder Pinsel durchzufüh-
ren.

•	 Alle beweglichen Teile sind in periodischen Zeit-
abständen nachzuschmieren.

•	 Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes kei-
ne ätzenden Mittel.

•	 Die Wanne (8) und Kühlmittelpumpe (18) ist regel-
mäßig von Verschmutzungen zu reinigen, da an-
sonsten die Kühlung der Diamanttrennscheibe (14) 
nicht gewährleistet ist.

•	 Setzen Sie alle Sicherheitseinrichtungen wieder in 
Betrieb und überprüfen Sie sie.

•	 Wartungs- und Reparaturarbeiten dürfen nur von 
Fachkräften durchgeführt werden.

Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Anga-
ben gemacht werden:
•	 Typ des Gerätes
•	 Artikelnummer des Gerätes
•	 Ident- Nummer des Gerätes
•	 Ersatzteil- Nummer des erforderlichen Ersatzteils

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Diamantrennscheiben, Kohlebürs-
ten, Tisch- und Schneidkopfführungen

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

17.	Zusätzliche Hinweise für 
     Fehlerstromschutzschalter (Abb. 25)

Bitte beachten Sie die nachstehenden, wichtigen 
Hinweise zur Inbetriebnahme und Handhabung.
Achten Sie hierauf, auch wenn Sie dieses Produkt an 
Dritte weitergeben. Bewahren Sie deshalb diese Be-
dienungsanleitung zum Nachlesen auf.

Sicherheitshinweise!
•	 Aus Sicherheits- und Zulassungsgründen (CE) ist 

das eigenmächtige Umbauen und/oder Verändern 
des Produktes nicht gestattet. Zerlegen Sie das 
Produkt niemals.

•	 Das Produkt ist nicht für Kinderhände geeignet. 
Kinder können die Gefahren, die im Umgang mit 
elektrischen Geräten bestehen, nicht einschätzen. 
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•	 Überprüfen Sie vor jedem Gebrauch das Produkt 
auf Beschädigungen! Falls Sie Beschädigungen 
feststellen, darf das Produkt nicht an die Netz-
spannung angeschlossen werden! 

•	 Nach Betätigen der orangen Reset-Taste ist das 
Gerät betriebsbereit. Vor dem Betrieb bitte die 
Auslösung über die rote Test-Taste prüfen.

•	 Stecken Sie den Fehlerstromschutzschalter in die 
Steckdose.

•	 Drücken Sie die orange Reset-Taste.
•	 Für die Betriebsbereitschaft erscheint im Fenster 

ein rotes Symbol.
•	 Drücken Sie die rote Test-Taste. Hierbei wird ein 

Fehlerstrom simuliert.
•	 Bei ordnungsgemäßer Funktion trennt der Schutz-

schalter den Verbraucher vom Netz. Dies wird im 
Fenster durch Erlöschen des roten Symbols an-
gezeigt.

•	 Nur bei ordnungsgemäßer Funktion besteht der 
Schutz für Mensch und Tier.

•	 Für den Betrieb muss die Reset-Taste erneut ge-
drückt werden.

•	 Nun kann der Verbraucher eingesteckt werden.

Technische Daten:
Auslösefehlerstrom: < 30 mA
Stromversorgung: 230V~/50Hz
Belastbarkeit: 16A (3680W)
Polzahl: 2-polig geschaltet
Vorsicherung: 16 A
Schutzart: IP54
Abmessungen: 126x50x88mm

Bestimmungsgemäße Verwendung!
Der ortsveränderliche Fehlerstromschutzschalter 
mit Nullspannungsauslöser ist für die Nassschleif-
maschine und ähnliche elektrische Verbraucher im 
Haushalt konzipiert.
Er wird einfach zwischen der Netzversorgung und 
Verbraucher angeschlossen und bietet somit einen 
optimalen Schutz vor Berührung von spannungsfüh-
renden Teilen und Wiederanlauf der Maschine nach 
Spannungswiederkehr.
•	 Maschine immer mit dem mitgeliefertem Fehler-

strom-Schutzschalter betreiben.

18.	Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung 
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder 
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sondermüll-
entsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in 
der Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und natio-
nalen Gesetzen nicht über den Hausmüll ent-

sorgt werden darf. Dieses Produkt muss bei einer 
dafür vorgesehenen Sammelstelle abgegeben wer-
den. Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf ei-
nes ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer 
autorisierten Sammelstelle für die Wiederaufberei-
tung von Elektro- und Elektronik- Altgeräte gesche-
hen. Der unsachgemäße Umgang mit Altgeräten 
kann aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, die häu-
fig in Elektro- und Elektronik-Altgeräten enthalten 
sind, negative Auswirkungen auf die Umwelt und die 
menschliche Gesundheit haben. Durch die sachge-
mäße Entsorgung dieses Produkts tragen Sie außer-
dem zu einer effektiven Nutzung natürlicher Res-
sourcen bei. Informationen zu Sammelstellen für 
Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, 
dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, einer 
autorisierten Stelle für die Entsorgung von Elektro- 
und Elektronik-Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.
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19.	Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Diamanttrennscheibe löst 
sich nach dem Abschalten 
des Motors.

Befestigungsmutter zu leicht an-
gezogen

Befestigungsmutter anziehen

Motor läuft nicht an Ausfall Netzsicherung Netzsicherung prüfen

Verlängerungsleitung defekt Verlängerungsleitung tauschen 

Anschlüsse am Motor oder Schalter 
nicht in Ordnung

von Elektrokraft prüfen lassen

Motor oder Schalter defekt von Elektrokraft prüfen lassen

Motor bringt keine Leistung Querschnitt der Verlängerungslei-
tung nicht ausreichend

siehe Elektrischer Anschluss, die Sicherung 
spricht an

Überlastung Werkzeug prüfen

Diamant-Trennscheibe ist stumpf Diamant-Trennscheibe gegen Neue austau-
schen

Motor schaltet während der 
Arbeit ab

Der Motor schaltet wegen Überlas-
tung, z. B. durch zu hohen Schnitt-
druck, ab.

Warten bis der Motor abgekühlt ist (5-10 Minu-
ten), dann erneut einschalten.

Pumpe stellt ab Die Pumpe schaltet wegen Über-
lastung, z.B. durch starke Ver-
schmutzung, ab.

Die Maschine sofort abstellen. Pumpe reinigen 
und nach ca. 5-10 Minuten die Maschine wieder 
starten. Achtung! Keinesfalls trocken schneiden!

Schnittverlauf ist nicht 
optimal

Trennscheibe wird zu stark belastet Geeignete Trennscheibe verwenden, Schnitt-
druck reduzieren

Diamant-Segmente sind zu stumpf Trennscheibe schärfen

Trennscheibe ist überhitzte durch 
zu wenig Kühlwasser.

Kühlwasserzufuhr optimieren
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Explanation of the symbols on the equipment

Wear protective gloves

Wear eye protection

Wear hearing protection

Wear dust protection masks

Do not reach into cutting wheel while it is running

m Attention! We have marked the places that affect your safety with the following signs
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Keep the operating instructions manual in a plastic 
cover near the machine, protected against dirt and 
humidity. It must be read and observed carefully by 
all machine operators before starting work on the 
machine.
Only persons who are trained to use the machine and 
who have been instructed about the risks involved 
should be allowed to operate the machine. The re-
quired minimum age of workers must to be observed.
Besides the safety instructions contained in this op-
erating instructions manual and the specifications 
of your country, the generally recognized technical 
rules of engagement for the operation of the machine 
must also be observed.

2.	 Layout

1	 Saw blade protection
2	 ON/OFF switch
3	 Handle on the cutting arm
4	 Machine head
5	 Motor
6	 Roll slide with rubber coating
7	 Stop rail with scale
8	 Tub
9	 Guide rails
10	 Transport handle
11	 Feet
12	 Base frame
13	 Longitudinal aligning stop
14	 Diamond cutting wheel (Fig 3.2)
15	 Spray guard
16	 Water shut-off valve
17	 Spring
18	 Water pump (Fig. 3.1)

3.	 Delivery scope

•	 Stone and tile cutter
•	 Roll slide with rubber coating
•	 Diamond cutting wheel
•	 Lengthwise aligning stop 
•	 Open-ended spanner and Allen key

General instructions
•	 After removing the packing, check the compo-

nents for possible transport damage. In case of 
complaints, please inform the delivery agent im-
mediately. Subsequent complaints will not be en-
tertained.

•	 Check the delivery to ensure that it is complete.
•	 Familiarize yourself with the machine with the help 

of the operating instructions manual before using 
it.

•	 Use only original parts for accessories as well as 
consumables and spare parts. Spare parts can be 
obtained from your scheppach retailer.

1.	 Introduction

Manufacturer:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
We wish you lots of fun and success in working with 
your new scheppach machine.

Note:
As per the applicable Product Liability Law, the man-
ufacturer of this device will not be liable for damages 
that occur in this device or that are caused by this 
device in the following cases:
•	 Improper handling,
•	 Non-observation of the operating instructions,
•	 Repair by third parties, unauthorized technicians,
•	 Installation and replacement with non-original 

spare parts,
•	 Use not in conformity with the manufacturer‘s 

specifications,
•	 Failures of the electrical system attributable to 

non-observation of the electrical specifications 
and VDE clauses 0100, DIN 57113 / VDE0113.

We recommend the following:
Please read the instructions in the present manual 
carefully before using the tile-cutting machine.
Read the Instructions For Use:
Please read the Instructions for Use carefully before 
setting up, commissioning or intervening in the ma-
chine.
Dangerous electric voltage
Caution! Switch off the mains power supply before 
making any intervention in the tile-cutting machine.
Risk from sudden start
Caution! The tile-cutting machine can restart sud-
denly after a power failure. 
Please read the entire text of the operating instruc-
tions thoroughly before installation and start-up.
This operating instructions manual will help you get 
to know the machine and utilize its use options bet-
ter. The operating instructions manual contains im-
portant instructions of working safely, correctly and 
economically with the machine, and on how you can 
avoid risks, save on repair costs, reduce downtime 
and increase the reliability and shelf-life of the ma-
chine.
In addition to the safety clauses of this operating in-
structions manual, you must also observe the specifi-
cations of your country applicable to the operation of 
the machine without fail.
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•	 Hearing damage due to non-use of the required 
hearing protection.

•	 Injuries to the eyes due to non-use of eye pro-
tection

Any use beyond the one specified will be treated 
as improper. The manufacturer will not be liable for 
damages resulting from such improper use; the risk 
will be borne by the user alone.

Please note that our equipment has not been de-
signed for use in commercial, trade or industri-
al applications. Our warranty will be voided if the 
equipment is used in commercial, trade or industrial 
businesses or for equivalent purposes.

5.	 Technical data 

Production dimensions 
L x W x H

1200 x 600 x 1260 mm

Cutting table 530 x 430 mm
Diamond cutting wheel ø 350 mm
Hole ø 25,4 mm
Speed 2800 1/min
Weight 72,3 kg
Max. cutting length 800 mm
Max 90° cutting height 110 mm
Max. 45° cutting 
height

72 mm

Motor 230-240 V / 50 Hz
Power intake 2000 W (S6 40%)
Insulating material 
class 

B

Protection type IP54
Technical changes reserved! 

Noise characteristic values
Noise at the workplace can exceed 85 dB (A). In this 
case, noise protection measures are necessary for 
the user (wear hearing protection!).

Noise output level in dB
LWA idling / processing of LWA = 90/93 dB (A) 
Noise pressure level at workplace in dB
LPA idling / processing of LPA = 77/80 dB (A) according 
to DIN EN ISO 3744; EN ISO 11201

Operation mode S6 40%, continuous operation peri-
odic duty. Identical duty cycles with a period at load 
followed by a period at no load. Running time 10 min-
utes; duty cycle is 40% of the running time.

•	 Please quote our article numbers as well as type 
and production year in all your orders.

4.	 Proper use

The machine corresponds to the valid EU Ma-
chine Directive
•	 Before starting work, all the protection- and safety 

devices must be installed on the machine.
•	 The machine is designed for operation by one per-

son. The operator will be responsible for the pres-
ence of third persons in the work area.

•	 Observe all safety- and danger instructions on the 
machine.

•	 Keep all safety and danger instructions near the 
machine in complete and readable form.

•	 The machine with the offered tool and accesso-
ries is exclusively designed for the cutting of tile 
and concrete blocks with a cutting height of up 
to 110 mm. The cutting of metal and wood is not 
permitted.

•	 The dimensions of the workpieces to be machined 
should not exceed or fall below the specified max-
imum and minimum dimensions.

•	 Please use the machine only if it is in a technically 
fault-free condition. Use It properly, conscious of 
the involved safety and risk factors and giving due 
consideration to the operating instructions manual! 
Faults, especially those that can affect safety must 
be rectified immediately!

•	 The safety-, workplace- and maintenance spec-
ifications of the manufacturer as well as the di-
mensions specified in the technical data must be 
observed.

•	 The applicable accident prevention measures and 
the other generally recognized technical safety 
rules must be observed.

•	 The machine must be used, serviced or repaired 
only by persons who are familiar with it and who 
have been briefed about its risks. Arbitrary alter-
ations to the machine will make the liability of the 
manufacturer for damages resulting there from null 
and void.

•	 The machine may be used only with original ac-
cessories and original tools of the manufacturer.

Despite proper use, certain residual risk factors 
cannot be eliminated fully. The following things can 
occur, depending on the design and structure of the 
machine:
•	 Intervention in the running diamond cutting disc.
•	 Contact with the diamond cutting disc in exposed 

area.
•	 Ejection of work pieces and work piece compo-

nents.
•	 Ejection of a faulty diamond attachment in the cut-

ting disc.
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7.	 Use right tool
Don‘t force small tools or attachments to do the 
job of heavy duty tool. Don‘t use tools for purpos-
es not intended: for example, don‘t use circular 
saw for cutting tree limbs or logs.

8.	 Dress properly
Do not wear loose clothing or jewelry. They can 
be caught in moving parts. Rubber gloves and 
nonskid footwear are recommended when work-
ing outdoors. Wear protective hair covering to 
contain long hair.

9.	 Use safety glasses
Also use face or dust mask if cutting operation is 
dusty.

10.	Don‘t abuse cord
Never carry tool by cord or yank it to disconnect 
it from receptacle. Keep cord from heat, oil and 
sharp edges.

11.	Secure work
Use clamps or a vise to hold work. It‘s safer than 
using your hand and it frees both hands to oper-
ate tool.

12.	Don‘t overreach
Keep proper footing and balance at all times.

13.	Maintain tools with care
Keep tools sharp and clean for better and safer 
performance. Follow instructions for lubricating 
and changing accessories. Inspect tool cords pe-
riodically and, if damaged, have repaired by au-
thorized service facility. Inspect extension cords 
periodically and replace if damaged. Keep han-
dles dry, clean and free from oil and grease.

14.	Disconnect tools
When not in use, before servicing, and when 
changing accessories such as blades, bits and 
cutters.

15.	Remove adjusting keys and wrenches
Form the habit of checking to see that keys and 
adjusting wrenches are removed from tool before 
turning it on.

16.	Avoid unintentional starting
Don‘t carry plugged-in tool with finger on switch. 
Be sure switch is off when plugging in.

17.	Outdoor use extension cords
When tool is used outdoors, use only extension 
cords intended for use outdoors and so marked.

18.	Stay alert
Watch what you are doing. Use common sense. 
Do not operate tool when you are tired.

6.	 Safety instructions

Working with the tile-cutting machine can be risky, if 
safe and correct work procedures are not followed. 
As with all machines, working with the product in-
volves certain inherent risks. Working at the machine 
with respect and caution reduces the risk of physi-
cal injury considerably. Not observing the custom-
ary safety measures can lead to physical injuries to 
the operators. Safety equipment such as protective 
goggles, dust masks and ear protection can reduce 
the risks of possible injury. Even the best possible 
protection however, cannot match incorrect assess-
ment, carelessness or negligence. Always use your 
healthy common sense and caution in the workshop. 
If you feel an operation is risky, do not try it out. Think 
about an alternative method which feels safer. Think 
of the following: Your physical integrity is your per-
sonal responsibility.
This machine was designed to perform certain jobs. 
We recommend urgently that the machine should not 
be altered and it should not be used for application 
areas for which it was not designed. If you are not 
sure, please ask your dealer before working with the 
product.

Warning: Non-observation of these specifications 
can lead to serious injuries.

Warning! When using electric tools, basic safety 
precautions should always be followed to reduce the 
risk of fire, electric shock and personal injury, includ-
ing the following. Read all these instructions before 
attempting to operate this product and safe these in-
structions.

1.	 Keep work area clean
Cluttered areas and benches invite injuries.

2.	 Consider work area environment
Don‘t expose power tools to rain. Don‘t use pow-
er tools in damp or wet locations. Keep work area 
well lit. Don‘t use power tools in presence of flam-
mable liquids or gases.

3.	 Guard against electric shock
Prevent body contact with grounded surfaces 
(e.g. pipes, radiators, ranges refrigeratiors).

4.	 Keep children away
Do not let visitors contact tool or extension cord. 
All visitors should be kept away from work area.

5.	 Store idle tools
When not is use, tools should be stored in dry, 
high, or locked-up place, out of the reach of chil-
dren.

6.	 Don‘t force tool
It will do the job better and safer at the rate for 
which it was intended.



GB | 27 

•	 Use only cutting wheels which are designed for a 
minimum speed of 3000 min-1.

•	 Selecting the cutting wheel Select the diamond 
cutting wheel to suit the material you want to cut.

•	 Fitting the cutting wheel: Before you install the cut-
ting wheel, check the spindle, the spindle nut and 
the flanges for damage, wear or a loose fit. Re-
place damaged or worn parts without delay.

•	 Direction of rotation of the cutting wheel: Check 
the direction arrow on the cutting wheel; the arrow 
must point in the same direction as the direction in 
which the motor shaft rotates.

•	 Cutting wheel spindle: Make sure that the diameter 
of the hole in the cutting wheel is the same as the di-
ameter of the cutting wheel spindle on the machine.

•	 Cutting wheel guard: Only use the tile cutting ma-
chine with a properly fitted and adjusted cutting 
wheel guard. 

•	 Cutting wheel speed: Do not exceed the safe oper-
ating speed of the cutting wheel.

•	 Sanding/grinding with the cutting wheel Do not try 
to use the cutting wheel for sanding or grinding 
jobs, e.g. to sand/grind the edge of a cut tile. Al-
so, do not use the machine for radius cuts or round 
cuts. This tile cutting machine is suitable only for 
household use.

•	 Cutting wheel stop time: After the machine has 
been switched off, the cutting wheel needs 40 sec-
onds to come to a standstill. Wait until the cutting 
wheel has stopped completely, pull the power plug 
out of the socket outlet, and only then touch the 
cutting wheel if necessary.

•	 Avoid all contact with the rotating cutting wheel 
when the machine is in operation.

•	 The electric tool must never be used without the 
PRCD plug supplied with it.

•	 Keep water away from electrical parts of the tool 
and from persons in the work area!

•	 If the power plug or the power cable are damaged 
they must be replaced either by the manufacturer 
or by a service company authorized by the manu-
facturer.

•	 To comply with the requirements imposed by the 
safety regulations, all technical modifications 
which change the equipment‘s characteristics (e.g. 
speed) must be left strictly to the manufacturer.

•	 Keep this safety information in a safe place.

Special safety instructions for stone cutting ma-
chines
•	 Place the stone cutting machine on a level work 

surface with stable footing before using it. Ensure 
that there is sufficient room for freedom of move-
ment.

•	 In order to avoid a dust hazard, the machine may 
only be used in the wet area. This is also mandato-
ry because the diamond cutting wheel is only suit-
able for wet cutting.

19.	Check damaged parts
Before further use of the tool, a guard or other 
part that is damaged should be carefully checked 
to determine that it will operate properly and per-
form its intended function. Check for alignment of 
moving parts, binding of moving parts, breakage 
of parts, mounting, and any other conditions that 
may affect its operation. A guard or other part 
that is damaged should be properly repaired or 
replaced by an authorized service center unless 
otherwise indicated elsewhere in this instructions 
manual. Have defective switches replaced by 
an authorized service center. Do not use tool if 
switch does not turn it on and off .

20.	Warning
The use of any other accessory or attachment 
other than recommended it this operating instruc-
tion or the catalog may present a risk of personal 
injury.

21.	Have your tool repared by an expert
This electric appliance is in accordance with the 
relevant safety rules repairing of electric appli-
ances may be carried out only by experts oth-
erwise it may cause considerable danger for the 
user.

22.	Connect the dust extraction device
Wherever there are facilities for fitting a dust ex-
traction system, make sure it is connected and 
used.

Warning! This electric tool generates an electro-
magnetic field during operation. This field can impair 
active or passive medical implants under certain 
conditions. In order to prevent the risk of serious or 
deadly injuries, we recommend that persons with 
medical implants consult with their physician and the 
manufacturer of the medical implant prior to operat-
ing the electric tool.

Special safety information
Caution! This tile cutting machine is designed for wet 
cutting only. The machine may be operated only with 
a non-segmented diamond cutting wheel.
•	 Wet hands: Never touch the electrical components 

of the machine (e.g. switches) with wet hands.
•	 Plug-in connections: All plug-in connections must 

be located in a dry place and must not lie on the 
floor.

•	 Cooling the cutting wheel: Make sure that the cut-
ting wheel is cooled with water during the complete 
cutting process.

•	 Dry cutting: Never carry out dry cuts with cutting 
wheels designed for wet cutting.

•	 Dust protection: Always wear a protective dust 
mask when cutting tiles.

•	 Diamond cutting wheels: Do not feed the tile into 
the machine any faster than the cutting wheel can 
cut.
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•	 Protect the diamond cutting wheel from impact and 
jarring. Do not subject it to any lateral pressure.

•	 Do not stress the device to the extent that it is 
brought to a stop.

•	 Wear suitable personal protective equipment 
(PPE).

	- Hearing protection to avoid the risk of becoming 
hearing impaired.
Attention! Noise can be harmful to the 
health. If the permissible noise level of 80 
dB(A) is exceeded, hearing protection must 
be worn.

	- Respiratory protection to avoid the risk of inhal-
ing harmful dust.

	- Eye protection to avoid the risk of injuring the 
eyes.

	- Gloves are recommended when handling raw 
materials and shoes with non-slip soles when 
working outdoors.

•	 Diamond cutting wheels must always be carried in 
a container whenever practical.

•	 This machine may only be operated by persons 
who are familiar with stone cutting machines.

•	 Errors in the machine, including all covers and 
protective devices must be reported to the person 
responsible for safety as soon as they are discov-
ered.

•	 Do not leave the device running unattended.

7.	 Other safety instructions

Please read all the instructions before using this 
product!

Workplace
To rule out the risk of physical injury, machine dam-
age, fire and electric shock, please ensure that your 
workplace is protected 
•	 against humidity, wetness and rain,
•	 It is free of Inflammable gases and liquids,
•	 It is protected from children – use padlocks and 

the master switch when the machine is not in use;
•	 It is clean and empty,
•	 It is well-ventilated and illuminated.

The operators
Healthy commonsense and caution are factors that 
cannot be integrated in a machine. These factors are 
the responsibility of the operator. Please consider the 
following:
Prevent body contact with grounded surfaces such 
as pipes and radiators.
Please be watchful. Do not work at the machine if 
you are tired.
Do not operate the product under the influence of 
alcohol or drugs. Read the warning instructions to 
determine whether your judgement or your reflexes 
could be affected.

•	 Always fill the tube with water before working.
•	 The machine may only be operated in sufficiently 

ventilated rooms.
•	 Attention! Never leave the motor running in closed 

or spatially-constrained rooms. The exhaust gases 
contain toxic carbon monoxide!

•	 As a basic rule, switch on the equipment before 
material contact.

•	 The elevated safety regulations for wet operation 
apply for this stone cutting machine. All safety 
measures to prevent elevated contact voltages 
must be applied.

•	 Electrical cable wires may not come into contact 
with water or water vapour.

•	 Before commencing work, check the equipment 
and mains cable for damage.

•	 Check whether the moving parts function faultless-
ly and do not jam and make sure that no parts are 
damaged.

•	 The mains voltage must match the specifications 
on the type plate of the machine.

•	 Only use approved extension cables for use out-
doors.

•	 When using a cable reel, completely unwind the 
cable in order to prevent the cable from heating up.

•	 When working outside, the electrical outlet must be 
equipped with a residual current circuit breaker.

•	 Observe the motor and diamond cutting wheel di-
rection of rotation.

•	 Only cut one workpiece at a time.
•	 The cut path must be kept of obstacles above and 

below.
•	 Make sure that you can remove cut workpieces 

from the cutting wheel from the side in order to en-
sure that avoid becoming entangled.

•	 Use a push rod in order to guide the workpiece 
safely past the cutting wheel.

•	 Only work with diamond cutting wheels which are 
exclusively suitable for wet cutting.

•	 Use diamond cutting wheels which are the correct 
size.

•	 Keep you hands, fingers and arms away from the 
rotating cutting wheel. Always maintain sufficient 
clearance from the diamond cutting wheel.

•	 Replace faulty diamond cutting wheels immediate-
ly. Deformed or cracked cutting wheels may not be 
used.

•	 Only use diamond cutting wheels recommended 
by the manufacturer which conform to EN 13236. 
The use of any type of saw blades is prohibited.

•	 Make sure that a suitable diamond cutting wheel 
for the material to be cut is selected.

•	 Do not use the stone cutting machine without safe-
ty equipment.

•	 Always switch off the machine and pull out the 
mains plug for the correction of errors or removal 
of jammed workpieces. Only remove the jammed 
workpiece after doing so.
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•	 Check the alignment of all moving parts, all bro-
ken or fastening parts, and all other conditions that 
can affect smooth operation. Each damaged part 
should be repaired or replaced by a technician im-
mediately.

•	 Do not use the machine if a switch cannot be ac-
tivated/deactivated correctly.

10.	Operation

•	 Install the machine on an even, slide-proof floor.
•	 Check that the voltage on the nameplate matches 

the existing voltage; connect the power plug to the 
mains power supply only thereafter

•	 The cutting disc should be free to run before the 
machine is switched on. 

Caution: Cutting disc must always be cooled with 
water.
Caution: Cutting disc runs with a time lag.
Do not break the cutting disc by applying pressure at 
the sides.
•	 Under normal use conditions, the motor casing can 

become hot.
•	 Do not use force on the machine or on an acces-

sory to achieve the performance of a bigger Indus-
trial machine. It does a better job at the output for 
which it is designed.

•	 Define all machine settings only when it is switched 
off.

•	 Do not leave the machine unattended as long as 
it is running.

•	 During shutdown, leave the machine only after it 
comes to a complete standstill.

•	 Always switch the machine off before pulling out 
the power plug from the mains socket.

•	 Always pull out the power plug. Never disconnect 
the power plug from the mains socket by pulling 
at the cable.

•	 Do not use cutting discs that do not meet the size 
specifications.

•	 Do not carry the machine by the cable.

Do not work with the machine if you are not sure 
whether a working condition is safe of unsafe.

11.	Assembly

Fig. 4-10
For packaging purposes, your machine is not fully 
assembled.
1.	 Carefully remove the machine from the packaging 

and set it aside on the ground.
2.	 First fold out the supporting foot (11) without trans-

port rollers up to the stop. Then lock the screw 
upward in the oblong hole in order to fix the foot 
(Fig. 7, 8).

3.	 Repeat the process with the 2nd foot, with trans-
port rollers.

Do not wear loose clothing or ornaments which can 
get entangled in rotating components.
Anti-skid shoes are recommended.
Protect long hair with suitable means.
Wear eye- and ear protection. Always wear:
•	 ANSI- approved dust masks. 
•	 Hearing protection.
Always maintain your balance.
Do not stretch yourself over running machines.

8.	 Residual risks

The machine is built according to the latest tech-
nology and the recognized technical safety-re-
lated rules. Nevertheless, individual residual 
risks can occur during operation.
•	 Danger of Injury to fingers and hands from the run-

ning tool if it is used incorrectly.
•	 Risk to health from dust. Wear personal protec-

tion equipment such as eye protection without fail.
•	 Injuries due to defective diamond cutting disc. The 

diamond cutting disc must be checked regularly for 
physical integrity.

•	 Risk of injury to fingers and hands during cut-
ting disc replacement. Wear appropriate working 
gloves.

•	 Risk of injury during machine activation from sud-
den start of cutting disc.

•	 Risk from power while using improper electric con-
necting cables.

•	 Risk to health from running cutting disc due to long 
hair and loose clothing. Wear personal protection 
equipment like hair net and tight-fitting working 
clothes.

•	 Even after taking all the necessary precautions, 
not apparent residual risks cannot be ruled out 
completely.

•	 Residual risks can be minimized if the „safety in-
structions“ and the „proper use“, as well as operat-
ing instructions manual are observed jointly.

9.	 Before start-up

Replace cracked diamond cutting discs.
•	 Get to know your machine. Familiarize yourself 

with its use and its restrictions, but also with the 
specific potential risks.

•	 Check the machine carefully for damages to en-
sure that it is able to achieve the intended output. 
In case of doubt, please replace the concerned 
component.

•	 Ensure that the switch is on Off, before inserting 
the power plug into the mains socket.

•	 Ensure that the machine is cleaned and lubricat-
ed properly.

•	 Before start-up, check the machine for damaged 
parts and find out whether these parts are work-
ing properly and performing their defined function.
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Attention! The water pump (18) starts up automati-
cally with the drive motor (5) is switched on! You can 
regulate the water flow to the diamond cutting wheel 
(14) with the shut-off valve (18).

13.	Operation

90° cutting (Fig.13)
1.	 Loosen the wing bolt (c)
2.	 Set angled stop (13) to 90° and tighten the wing 

bolt (c) again.
3.	 Tighten the wing bolt (b) to fix the angled stop (13).
4.	 Switch on the machine with the On/Off switch (2).
5.	 Push the workpiece against the stop (13) and slide 

it against the diamond cutting wheel (14) with the 
roll slide (6) and cut it is one piece.

6.	 Switch off the machine again.

45° diagonal cutting (Fig. 13)
1.	 Loosen the wing bolt (c)
2.	 Set angled stop (13) to 45° and tighten the wing 

bolt (c) again.
3.	 Tighten the wing bolt (b) to fix the angled stop (13).
4.	 Make a cut as described under „90° Cuts“.

Cutting with a fixed cutting depth (Fig.15,16)
The cutting head (4) is fixed in place for this cut. 
The workpiece is pushed against the diamond cut-
ting wheel (14) with the roll slide (6) and cut in one 
complete piece. When cutting, ensure a consistent 
pressure adapted to the motor output!
1.	 Unscrew the star nob screw (e) on the cutting 

head unit (4) and push the cutting arm upwards.
2.	 Place the workpiece to be cut on the roll slide (6) 

and place the stationary cutting wheel (14), with a 
full segment, loosely on the workpiece.

3.	 Pull the workpiece back with the roll slide (6) far 
enough that the diamond cutting wheel (14) can 
be lowered somewhat.

4.	 Fix the desired cutting depth with the star knob 
screw (e).

5.	 Lock the cutting depth with the star knob screw (f) 
on the cutting head unit (4).

Attention! Always hold and/or press the guided 
workpiece on the corresponding workpiece stop (7 
+ 13).
Caution: Wait for the cooling water to reach the cut-
ting disc (14).

Cutting with a non-fixed cutting depth (Fig. 17)
A non-fixed cutting depth is recommended for easier 
cutting of larger cutting depths. In the process, less 
stress is placed on the motor (5) and the diamond 
cutting wheel (14) is preserved.
The workpiece is moved back and forth with the roll 
slide (6) under the non-fixed cutting head for this cut. 
In the process cutting head (4) is pressed downward 
with the right hand.

4.	 Place the machine on the feet.
5.	 Place the water pump (18) in the holder of the wa-

ter tube and insert the sealing plug in the drain of 
the water tube (8). (Fig. 9,10)

6.	 Fill the tube with water so that the pump (18) is 
covered with water at all times (also during oper-
ation).

Attention!
The water pump may never run dry. It must always 
be covered with water during operation.

Mounting the roll slide (Fig. 11)
1.	 Place the roll slide (cutting table) (6) on the roll 

table guide rail (9); in the process, the frame (a) 
of the two right guide rollers covers the guide 
rail. Simply place the two left guide rollers on the 
guide rail.

2.	 When you are standing in front of the stone cut-
ting machine, the scale must face towards you. 
The 90° cutting wheel gap is to the left in the roll 
slide (6), the 45° cutting wheel gap is to the right.

3.	 The cutting table must roll easily. Make sure that 
all four rollers are on the guide rail (9).

Mounting the lever screw for the cutting head 
pivoting device (Fig. 12)
1.	 Remove the hexagon screw with a 30 mm 

open-ended spanner.
2.	 Fit the lever screw (d) of the cutting heat pivoting 

device on the thread and tighten it.

Mounting the longitudinal aligning stop (Fig. 13)
1.	 Place the longitudinal aligning stop (13) on the 

stop rail with scale (7) on the roll slide (6).
2.	 Align the longitudinal aligning stop (13) at the ap-

propriate distance to the cutting wheel (14).
3.	 Fix the longitudinal aligning stop (13) by tightening 

the locking lever (b)

12.	Start-up

On/Off switch (Fig. 14) 
To activate the machine, press the „I“ of the On/Off 
switch (2).
Before starting the cutting operation, you must wait 
for the cutting disc to reach its max. speed and for 
the cooling water pump (18) to pump water to the cut-
ting disc.
To deactivate the machine, press the „0“ of the switch 
(2). (Fig. 14).
Note:
After switching on the saw, first pay attention to the 
direction of rotation of the diamond cutting wheel. 
Observe the direction of the arrow on the machine!
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6.	 Re-mount the saw blade guard (1).
7.	 Check the concentricity by briefly starting up the 

machine and then switching it off again.

Attention!
•	 Operation of the stone cutting machine is not per-

mitted without the corrective cover!
•	 When fastening the blade, make sure that the dia-

mond cutting wheel does not „wobble“.
•	 Ensure the firm seating of the water hoses on the 

protective cover.

14.	Transport (Fig. 23)

Caution! Disconnect power plug
Observe the following for transporting the stone cut-
ting machine:
•	 Lift off the roll slide (6) and transport it separately.
•	 Lock the cutting head unit (4).
•	 Empty the water tube (8) and cooling system.
•	 Fold the supporting feet (11) as described in (Fig. 

4-7) and use the transport rollers for the transport.

15.	Electric connection

Check electric cables regularly for damage. Ensure 
that during the check, the connecting cable is not 
connected to the mains.
Electric connecting cables must conform to the com-
mon VDE- and DIN provisions. Only use connecting 
cables with the H 07 RN designation.
Keeping a copy of the type designation on the con-
necting cable is a specification

•	 The product meets the requirements of EN 61000- 
3-11 and is subject to special connection conditions. 
This means that use of the product at any freely se-
lectable connection point is not allowed.▪Given un-
favorable conditions in the power supply the prod-
uct can cause the voltage to fluctuate temporarily.

•	 The product is intended solely for use at connec-
tion points that
a.	do not exceed a maximum permitted supply im-

pedance “Zmax = 0.345 Ω”, or
b.	have a continuous current-carrying capacity of 

the mains of at least 100 A per phase.
•	 As the user, you are required to ensure, in consulta-

tion with your electric power company if necessary, 
that the connection point at which you wish to oper-
ate the product meets one of the two requirements, 
a) or b), named above.

Damaged electric connecting cables
Insulation damages frequently occur on electric con-
necting cables. The reasons are:
•	 Pressure points, if connecting cables are routed 

through window or door gaps.

1.	 Unscrew the star knob screw (e) on the cutting 
head unit (4) and push the cutting arm upwards.

2.	 Fix the desired cutting depth with the star knob 
screw (f).

3.	 Lower the cutting head unit (4) with the diamond 
cutting wheel.

4.	 Leave the star knob screw (e) unscrewed.
Attention! It should be possible to lower the dia-
mond cutting wheel (14) approx. 3 mm below the 
upper edge of the roll slide (6). The diamond cutting 
wheel may not touch the roll slide.

Cutting with the cutting head – pivot device / mi-
tre cuts (Fig. 18-20)
Unscrew the cutting head pivot device with the lever 
screw (d) and pivot the cutting head (4) 45° to the 
stop. Re-tighten the lever.
Attention! Check the stop setting before you begin 
cutting. The diamond cutting wheel may not touch 
the roll slide.
Perform cutting as described.

Replacing the diamond cutting wheel (Fig. 21,22)
Attention! Pull out the mains plug
Caution!
•	 Danger of cuts on the diamond cutting wheel!
•	 Wear gloves when replacing the diamond cutting 

wheel.
•	 Check the cutting wheel for direction of rotation, 

concentricity and possible damage!

1.	 Pull out the mains plug.
2.	 Unscrew the star knob screw (e) on the cutting 

head unit (4) and push the cutting arm upwards 
completely. Lock the cutting arm with the star 
knob (f) on the cutting head unit (4) (Fig. 15).

3.	 Unscrew and remove the four screws on the 
blade‘s protective cover (1) and remove the pro-
tective cover. Note: It is not necessary to discon-
nect the water hose on the protective cover. Care-
fully fold the protective cover down.

4.	 Hold the cutting shaft in place with the supplied 
Allen key and unscrew the clamping nut with the 
open-ended spanner (included in the scope of 
delivery). Left-handed thread! Carefully remove 
the clamping nut, the pressure flange and the dia-
mond cutting wheel (14).

5.	 Before installing the new diamond cutting wheel 
(14), clean the cutting shaft and the battery flange 
with a rag or brush. Attention! Do not use any clean-
ing agents which can corrode the components.

Attention! When installing the new diamond cutting 
wheel, proceed in the reverse sequence. Make sure 
that the direction of rotation is correct! (Insert the 
diamond cutting wheel – ARROW DIRECTION – in 
the operating side on the flange holder). The arrow 
direction on the cutting wheel and the protective cov-
er must match.
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17.	Additional instructions for 
     leakage current circuit-breaker 
     (Fig 25)

Please observe the following important instructions 
on start-up and handling.
Pay attention to the instructions even if you hand 
over the product to a third party. Preserve this oper-
ating Instructions manual for subsequent reference.

Safety instructions!
•	 Arbitrary alteration and/or modification of the prod-

uct is not allowed for safety- and approval reasons 
(CE). Never dismantle the product.

•	 The product is not suitable for handling by chil-
dren. Children cannot assess the risks involved in 
handling electrical devices. Therefore, pay special 
attention to the presence of children.

•	 The structure of the product corresponds to Pro-
tection Class 1. Only a proper mains socket with 
an earth wire (230V~/50Hz) of the public power 
supply should be used.

•	 In industrial equipment, the Accident Prevention 
Specifications of the Federation of Trade Associ-
ations for Electrical Systems and Resources must 
be observed.

•	 In schools, training centres, hobby- and self-help 
workshops, the operation of the product must be 
monitored responsibly by trained staff.

•	 Handle the product carefully. Impacts, hits and 
drops from even low heights can damage the ma-
chine.

•	 Never use the product if it is brought from a cold to 
a hot room. Under certain circumstances, the re-
sulting condensed water can destroy the product.

•	 Let the product come to the room temperature, 
before connecting it to the mains power supply. 
Under certain circumstances, this can take sev-
eral hours.

•	 Do not hold the product with moist or wet hands.
•	 Ensure that the Insulation of the entire product is 

neither damaged nor destroyed.
•	 If the product is not operated over long periods, 

disconnect it from the mains power supply, pull the 
plug out of the socket.

•	 Avoid the following environmental conditions at the 
installation site or during transport:

•	 Wetness or very high humidity. Extreme cold. Dust 
or combustible gases, vapours or solvents. Strong 
vibrations.

•	 Strong magnetic fields as in the vicinity of ma-
chines or loudspeakers.

Start-up of the leakage current circuit-breaker:
•	 The leakage current circuit-breaker is equipped 

with a test button. 
•	 The function should be checked before each start-

up and at regular Intervals (min. once every week). 

•	 Kinks due to improper mounting or routing of con-
necting cables.

•	 Intersections due to overruns of connecting ca-
bles.

•	 Insulation damage due to pulling out from wall 
sockets.

•	 Cracks due to ageing of insulation.
Such damaged electric connecting cables should not 
be used and can be fatal because of the insulation 
damage

AC motor 230 V/ 50 Hz
Mains voltage 230 Volt / 50 Hz.
Mains connection and extension cable must have 
3-wires = P + N + SL. - (1/N/PE).
Extension cables must have a minimum cross-sec-
tion of 1.5 mm².
The mains connection is secured with a max. 16A 
fuse.

16.	Maintenance

Caution! Pull out power plug.
•	 Clean the machine after each work cycle.
•	 Replace worn out cutting discs.
•	 Replace damaged protection device
•	 Dust and pollution must be removed regularly from 

the machine. The best way to clean the machine 
is with a piece of cloth or brush.

•	 All moveable parts must be re-lubricated at peri-
odic intervals.

•	 Do not use any corrosive substances to clean the 
plastic.

•	 The tub (8) and coolant pump (18) must be cleaned 
regularly to remove dirt, as otherwise the cooling 
of the diamond cutting disc (14) is not guaranteed.

•	 Re-commission and inspect all safety equipment.
•	 Maintenance and repair tasks may only be per-

formed by qualified personnel.

Spare-part ordering
Please quote the following in your order for spare 
parts:
•	 Type of device
•	 Article No. of device
•	 Ident. No. of device
•	 Spare Part No. of the required spare part

Service information
Please note that the following parts of this product 
are subject to normal or natural wear and that the fol-
lowing parts are therefore also required for use as 
consumables.
Wear parts*: Diamond cutting wheels, carbon brush, 
table & cutting head guides

* Not necessarily included in the scope of delivery!
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18.	Disposal and recycling

The equipment is supplied in packaging to prevent it 
from being damaged in transit. The raw materials in 
this packaging can be reused or recycled. The equip-
ment and its accessories are made of various types 
of material, such as metal and plastic. Defective 
components must be disposed of as special waste. 
Ask your dealer or your local council.

Old devices must not be disposed of with house-
hold waste!

This symbol indicates that this product must 
not be disposed of together with domestic 
waste in compliance with the Directive 
(2012/19/EU) pertaining to waste electrical 

and electronic equipment (WEEE). This product must 
be disposed of at a designated collection point. This 
can occur, for example, by handing it in at an author-
ised collecting point for the recycling of waste elec-
trical and electronic equipment. Improper handling 
of waste equipment may have negative consequenc-
es for the environment and human health due to po-
tentially hazardous substances that are often con-
tained in electrical and electronic equipment. By 
properly disposing of this product, you are also con-
tributing to the effective use of natural resources. 
You can obtain information on collection points for 
waste equipment from your municipal administration, 
public waste disposal authority, an authorised body 
for the disposal of waste electrical and electronic 
equipment or your waste disposal company.

•	 If the leakage current circuit-breaker does not 
switch off properly during this test, there is no 
personal protection! The device must therefore 
be switched off immediately! 

•	 In case of damages caused by the non-observa-
tion of this operating instructions manual, all war-
ranty claims will become null and void. We do not 
accept any liability for consequential damages.

•	 Check the product for damage before each use! If 
you detect a damage, do not connect the product 
to the mains power supply! 

•	 After actuating the orange Reset button, the device 
is ready for operation. Before operation, please 
test the triggering with the help of the Test button.

•	 Insert the leakage current circuit-breaker into the 
socket.

•	 Press the orange Reset button.
•	 A red symbol is displayed in the window indicating 

operational readiness.
•	 Press the red Test button. This action simulates a 

leakage current.
•	 If the machine is working properly, the cir-

cuit-breaker will disconnect the load from the 
mains. This is displayed in the window through the 
disappearance of the red symbol.

•	 Protection of man and animal is effective only if the 
machine works properly.

•	 The Reset button must be pressed a second time 
for operation.

•	 The load can now be inserted.

Technical data:
Triggering leakage current: < 30 mA
Power supply: 230V~/50Hz
Load capacity: 16A (3680W)
Number of pins: 2-pin wired
Preliminary fuse: 16 A
Protection type: IP54
Dimensions: 126x50x88mm

Intended use!
The portable leakage current circuit-breaker is de-
signed for wet grinding machines and similar elec-
trical loads in the household.
It is simply connected between the mains power sup-
ply and the load, and therefore offers optimum pro-
tection against physical contact with live components 
and sudden restart of the machine after restoration 
of power.
•	 Always operate the machine with the provided 

leakage current circuit-breaker installed.
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19.	Trouble shooting

Fault Possible cause Remedy

Diamond cutting disc comes 
off when motor is deactivated.

Fastening nut not tightened properly Tighten fastening nu

when motor is deactivated. Failure of mains circuit-breaker Check mains circuit-breaker

Extension cable defective Replace extension cable

Connection with motor or switch is 
not OK

Have it checked by an electrician

Motor or switch Is defective Have it checked by an electrician

Motor has no output Cross-section of the extension cable 
Is not sufficient

See electrical connection, the fuse has blown

Overloading Check tool

The diamond cutting wheel is dull Replace the diamond cutting wheel with a 
new one

The motor switches off during 
work

The motor switches off due to over-
loading, e.g. from excessive cutting 
depth.

Wait until the motor has cooled down (5-10 
minutes), then switch it on again.

The pump shuts off The pump switches off due to over-
loading, e.g. due to heavy contami-
nation.

Immediately shut down the machine. Clean 
the pump and restart the machine after ap-
prox. 5-10 minutes. Attention! Never perform 
dry cuts!

The cutting process is not 
optimal

The cutting wheel is too heavily 
stressed

Use a suitable cutting wheel, reduce cutting 
pressure

Diamond segments are too dull Sharpen the cutting wheel

The cutting wheel has overheated 
due to insufficient cooling water.

Optimise the cooling water supply
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Légende des symboles figurant sur l’appareil

Porter des gants de protection

Porter des lunettes de protection

Porter une protection auditive

Porter un masque respiratoire

Ne pas toucher le disque en rotation

m Attention Les sections se rapportant à votre sécurité sont marquées du signe suivant
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En plus des consignes de sécurité contenues dans le 
présent manuel, il est impératif d’observer les régle-
mentations nationales en vigueur concernant l’utilisa-
tion de la machine.
Conservez ce manuel dans une pochette en plas-
tique auprès de la machine, à l’abri de la saleté et 
de l’humidité. Ce manuel doit être lu et observé à la 
lettre par tout utilisateur avant la mise en service de 
la machine.
Seules les personnes qui ont été formées à l’utilisa-
tion de la machine et connaissant les dangers as-
sociés, sont autorisées à l’utiliser. Respectez l’âge 
minimum requis.
En plus des consignes de sécurité contenues dans le 
présent manuel, et des dispositions en vigueur dans 
votre pays, il convient d’observer les règles tech-
niques généralement reconnues pour l’utilisation de 
cette machine.

2.	 Description de l’appareil 

1.	 Protège-lame
2.	 Interrupteur Marche/Arrêt
3.	 Poignée du levier de sciage
4.	 Tête de la machine
5.	 Moteur
6.	 Chariot avec revêtement caoutchouté
7.	 Rail de butée gradué
8.	 Cuve
9.	 Rail de guidage
10.	Poignée de transportf
11.	Pieds
12.	Cadre du châssis
13.	Guide parallèle
14.	Disque diamant (Fig. 3.2)
15.	Pare éclaboussures
16.	Robinet d’arrêt de l‘eau
17.	Ressort
18.	Pompe à eau (Fig. 3.1)

3.	 Ensemble de la livraison

•	 Coupe-carreaux
•	 Chariot avec revêtement caoutchouté
•	 Disque diamant
•	 Guide parallèle
•	 Clé à fourche et clé Allen

Remarques générales 
•	 Vérifiez après le déballage que toutes les pièces 

sont exemptes d’éventuels dommages liés au 
transport. En cas de réclamations, informez im-
médiatement le transporteur. Toute réclamation 
ultérieure ne sera pas acceptée. 

•	 Vérifiez que le colis soit complet.
•	 Familiarisez-vous avec l’appareil grâce au manuel 

d’utilisation avant sa mise en service. 

1.	 Introduction

Fabricant:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous vous souhaitons beaucoup de plaisir et de suc-
cès lors de l’utilisation de votre nouvelle machine 
scheppach.

Remarque:
Le fabricant de cette machine ne peut, selon les lois 
en vigueur sur la responsabilité produit, être tenu 
pour responsable des dommages subis ou engen-
drés par cette machine lorsque:
•	 l’utilisation est incorrecte,
•	 les instructions du manuel d’utilisation ne sont pas 

respectées,
•	 les réparations ont été effectuées par des tiers non 

qualifiés d’origine,
•	 lors de l’adjonction de pièces ou de pièces de re-

change non originales,
•	 lors d’une utilisation différente de celle pour la-

quelle le produit a été conçu,
•	 en cas de dommages des éléments électriques 

suite au non respect des réglementations élec-
triques et des normes VDE 0100,DIN 57113/VDE 
0113

Nous vous recommandons:
De lire attentivement les instructions contenues 
dans le présent manuel avant la mise en service du 
coupe-carreaux.
Lire le manuel d’utilisation:
Lisez attentivement le manuel d’utilisation avant 
d’installer le coupe-carreaux, de la mettre en service 
ou d’y effectuer des interventions.
Tension électrique dangereuse
Attention! Coupez l’alimentation électrique avant d’ef-
fectuer une intervention quelconque sur le coupe-car-
reaux. 
Risque de démarrage fortuit
Attention! Le coupe-carreaux peut redémarrer de 
manière fortuite après une panne de courant. 
Lisez intégralement le texte du manuel d’utilisation 
avant le montage et la mise en service de l’appareil.
Le présent manuel d’utilisation vise à vous familiari-
ser avec votre machine et à vous permettre d’utiliser 
toutes les possibilités d’utilisation prévues. Le ma-
nuel d’utilisation contient des remarques importantes 
quant à la manière d’utiliser votre machine de ma-
nière sûre, appropriée et économique, ainsi que des 
remarques visant à éviter les dangers, économiser 
des frais de réparation, réduire les temps d’arrêt et 
accroître la fiabilité et la durée de vie de la machine.
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Malgré une utilisation conforme, certains risques ré-
siduels ne peuvent pas être entièrement exclus. En 
raison de la construction et de la conception de la 
machine, les événements suivants peuvent se pro-
duire :
•	 Contact avec le disque diamanté en fonctionne-

ment.
•	 Contact avec le disque diamanté dans la zone non 

protégée.
•	 Éjection de pièces et de débris.
•	 Éjection d’un élément défectueux du disque dia-

manté.
•	 Troubles de l’audition en cas de non utilisation 

d’une protection auditive adéquate.
•	 Lésions oculaires en cas de non utilisation d’une 

protection oculaire.
•	 Toute utilisation autre que celle décrite précé-

demment est considérée comme non conforme. 
Le fabricant n’est pas responsable des dommages 
qui en découlent, l’utilisateur en est le seul res-
ponsable.

Remarque : conformément aux dispositions, nos ap-
pareils n‘ont pas été conçus pour une utilisation com-
merciale, artisanale ou industrielle. Nous déclinons 
toute responsabilité si l‘appareil est utilisé dans des 
exploitations commerciales, artisanales ou indus-
trielles, ou dans le cadre d‘activités comparables.

5.	 Caractéristiques techniques

Dimensions L x l x h 1200 x 600 x 1260 mm
Table de coupe 530 x 430 mm
Disque diamant ø 350 mm
Alésage ø 25,4 mm
Vitesse de rotation 2800 1/min
Poids 72,3 kg
Longueur de coupe max. 800 mm
Hauteur de coupe à 90° 
max.

110 mm

Hauteur de coupe à 45° 
max.

72 mm

Moteur 230-240 V / 50 Hz
Puissance absorbée 2000 W (S6 40%)
Classe d'isolation B
Indice de protection IP54
Sous réserve de modifications techniques ! 

Caractéristique acoustique
Le bruit sur le lieu de travail peut excéder 85 dB (A). 
Dans ce cas, des mesures de protection auditive sont 
indispensables pour l’utilisateur (porter une protec-
tion auditive!).

•	 Pour les accessoires, les pièces d’usure et les 
pièces de rechange, n’utiliser que des pièces d’ori-
gine. Les pièces de rechange sont disponibles au-
près de votre revendeur scheppach.

•	 Lors de la commande des pièces, veuillez indiquer 
nos numéros d’article ainsi que le type et l’année 
de fabrication de l’appareil.

4.	 Utilisation conforme

La machine est conforme à la directive «Ma-
chines» CE actuelle. 
•	 Avant de commencer à travailler, il convient de 

monter tous les dispositifs de protection et de sé-
curité sur la machine.

•	 La machine est prévue pour être utilisée par une 
seule personne. L’opérateur est responsable vis-
à-vis des tiers au poste de travail.

•	 Respectez tous les avertissements de sécurité et 
de dangers apposés sur la machine.

•	 Maintenez tous les avertissements de sécurité et 
de danger au complet et lisibles sur la machine.

•	 La machine ainsi que ses accessoires et ou-
tils conseillés ne doit être utilisée, du fait de sa 
conception, que pour scier des carrelages et des 
pavés de béton n’excédant pas une épaisseur de 
110 mm. Il est interdit de couper du métal ou du 
bois avec cette machine

•	 Les dimensions maximales et minimales des 
pièces à usiner ne doivent pas dépasser ni être 
inférieures aux valeurs spécifiées.

•	 N’utilisez la machine que dans un parfait état 
technique Et en respectant l’utilisation prévue, 
en tenant compte des mesures de sécurité et des 
risques associés conformément aux indications 
du manuel d’utilisation. Il convient en particulier 
d’éliminer (de faire éliminer) immédiatement les 
défauts pouvant affecter la sécurité !

•	 Les instructions de sécurité, d’utilisation et d’entre-
tien du fabricant, ainsi que les valeurs indiquées 
dans les caractéristiques techniques, doivent être 
observées.

•	 La réglementation applicable en matière de pré-
vention des accidents et toutes les autres règles 
de sécurité généralement reconnues, doivent être 
observées.

•	 La machine doit uniquement être utilisée, entrete-
nue ou réparée par des personnes familiarisées 
avec son utilisation et informées sur les dangers 
qu’elle comporte. Le fabricant n’est pas respon-
sable des dommages résultant d’une modification 
arbitraire de la machine.

•	 La machine doit uniquement être utilisée avec les 
accessoires et les outils d’origine.
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2.	 Tenez compte de l‘environnement du poste de travail 
N‘exposez pas les outils électriques à la pluie. 
N‘utilisez pas d‘outils électriques dans un envi-
ronnement humide ou mouillé. Veillez à ca que 
le poste de travail soit bien éclairé. N‘utilisez pas 
d‘outils électriques si des liquides ou des gaz in-
flammables se trouvent à proximité.

3.	 Protégez-vous contre les décharges électriques
Evitez le contact corporel avec des surfaces re-
liées à la terre, comme par. ex. tuyaux: radiateurs, 
cuisinières électriques, réfrigérateurs.

4.	 Tenez les enfants éloignés!
Ne permettez pas que d‘autres personnes 
touchent à l‘outil ou au câble. Tenez-les éloignées 
de votre poste de travail.

5.	 Rangez vos outils dans un endroit sûr
Les outils non utilisés doivent être rangés dans 
un endroit sec, fermé et hors de la portée des en-
fants.

6.	 Ne surchargez pas votre outil
Vous travaillerez mieux et plus sûrement dans la 
plage de puissance indiquée.

7.	 Utilisez l‘outil adéquat
N‘utilisez pas d‘outils ou de dispositifs adaptables 
de trop faible puissance pour exécuter des tra-
vaux lourds. N‘utilisez pas des outils à des fins et 
pour des travaux pour lesquels ils n‘ont pas été 
conçus. par. ex. n‘employez pas de scie circulaire 
à main pour abattre ou pour élaguer des arbres.

8.	 Portez de vêtements de travail appropriés
Ne portez pas de vêtements amples ou de bi-
joux. Ils pourraient être happés par les pièces en 
mouvement. Lors de travaux à l‘air libre, il est re-
commandé de porter des gants en caoutchouc et 
des chaussures à semelle antidérapante. Coiffez-
vous d‘un filet à cheveux s‘ils sont longs.

9.	 Portez des lunettes de protection
Utilisez aussi un masque respiratoire si le travail 
exécuté produit de la poussière.

10.	Protégez le câble d‘alimentation
Ne portez pas l‘outil en le tenant par le câble et ne 
tirez pas sur celui-ci pour débrancher la fiche de 
la prise. Protégez le câble de la chaleur, de l‘huile 
et des arêtes vives.

11.	Fixez bien la pièce
Employez un dispositif de serrage ou un étau afin 
de bien fixer la pièce. Elle sera ainsi bloquée plus 
sûrement qu‘avec votre main et vous aurez les 
deux mains libres pour manier l‘outil.

12.	Restez en équilibre
Évitez d‘adopter une position fatigante. Veillez à 
ce que votre appui au sol soit ferme et conservez 
l‘équilibre à tout moment.

Niveau de puissance sonore en dB
Marche à vide LWA/Mesure LWA = 90/93 dB (A)  
Niveau de pression acoustique sur le lieu de travail 
en dB
Marche à vide LPA/Mesure LPA = 77/80 dB (A) 
conformément aux normes DIN EN ISO 3744 ; 
EN ISO 11201 

Cycle de service S6 40%, fonctionnement périodique 
continu. Le fonctionnement comporte une durée de 
mise en route, une durée de fonctionnement à régime 
constant et une durée de fonctionnement à vide. Du-
rée de fonctionnement à plein régime: 10 min par pé-
riode de 40% d’utilisation.

6.	 Consignes de sécurité

Il peut être dangereux de travailler avec le 
coupe-carreaux si les bonnes méthodes de travail 
et les consignes de sécurité ne sont pas observées. 
Comme pour toutes les machines, l’utilisation de ce 
produit est associée à certains risques. Travailler en 
respectant les règles et en faisant attention réduit ́ les 
risques de blessure de manière considérable. Si les 
mesures de sécurité habituelles ne sont pas respec-
tées, l’utilisateur peut se blesser. Les équipements 
de sécurité tels que les dispositifs de protection, les 
lunettes de protection, les masques anti-poussière et 
les protections audtives peuvent réduire les risques 
potentiels de lésions corporelles. Même la meilleure 
protection ne peut pas pallier une mauvaise éva-
luation, l’inattention ou la négligence. Toujours uti-
liser votre bon sens et rester prudent dans l’atelier. 
Lorsqu’une opération vous paraît dangereuse, il vaut 
mieux ne pas essayer de la mettre en pratique. En-
visagez une méthode alternative qui paraît plus sûre. 
Rappelez-vous que: Votre sécurité physique est sous 
votre responsabilité.
Cette machine a été conçue pour des travaux spéci-
fiques.  Nous vous recommandons fortement de ne 
pas modifier la machine et de ne pas l’utiliser pour 
des applications pour lesquelles elle n’a pas été 
conçue. Si vous avez des doutes, demandez d’abord 
l’avis de votre revendeur avant d’utiliser le produit.

Attention : Le non-respect de ces instructions peut 
entraîner des blessures graves.

Attention! Afin de réduire le risque d’électrocution, 
de blessure et d‘incendie lors de l‘utilisation d‘outils 
électriques, observez les mesures de sécurité fon-
damentales suivantes. Lisez et observez ces instruc-
tions avant d‘utiliser l‘outil conservez ces instructions 
de sécurité!

1.	 Maintenez l‘ordre à votre poste de travail
Le désordre au poste de travail augmente le 
risque d‘accident.
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L‘utilisation d‘accessoires ou d‘outils adaptables 
autres que ceux recommendés dans la notice 
d‘utilisation ou dans le catalogue, peut engendrer 
un risque de blessure.

21.	Faites réparer votre outil par un spécialiste
Cette machine est conforme aux règles de sé-
curité en vigueur. Toute réparation doit être faite 
par un spécialiste et uniquement avec des pièces 
d‘origine sinon elle peut être à l’origine de risques 
graves pour la sécurité de l‘utilisateur.

22.	Raccordez le dispositif d’aspiration
Si des raccords d’aspiration de poussière sont 
présents sur la machine raccordez-les à un dis-
positif d’aspiration adéquat.

Avertissement! Pendant son fonctionnement, cet 
outil électrique génère un champ électromagnétique. 
Ce champ peut dans certaines circonstances nuire 
aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour réduire 
les risques de blessures graves voire mortelles, nous 
recommandons aux personnes porteuses d‘implants 
médicaux de consulter leur médecin, ainsi que le 
fabricant de leur implant avant d‘utiliser l‘outil élec-
trique.

Consignes de sécurité particulières
Attention ! Ce coupe-carreaux est conçu pour la 
coupe humide, il faut utiliser uniquement un disque 
diamanté avec un bord continu.
•	 Mains mouillées: Ne toucher pas les composants 

électriques de la machine (par ex. les interrupteurs) 
avec les mains mouillées.

•	 Raccordements électriques: Tous les raccorde-
ments comportant des prises doivent se trouver 
dans un endroit sec et ne pas reposer sur le sol.

•	 Refroidissement du disque de coupe: Assurez-vous 
que le disque est refroidi par l‘eau pendant tout le 
processus de coupe.

•	 Coupe à sec: Ne procédez jamais à des coupes 
à sec avec des disques conçus pour la coupe hu-
mide.

•	 Protection anti-poussière: Portez toujours un 
masque respiratoire lors de la coupe de carrelage.

•	 Disques diamantés: Ne pas essayer de couper le 
carreau plus vite que la machine ne le permet.

•	 N‘utilisez que des disques dont la vitesse de rota-
tion est au minimum de 3000 tr/min.

•	 Choix du disque: Sélectionnez le disque diamanté 
en fonction du matériau à couper.

•	 Montage du disque: Vérifiez avant le montage du 
disque que l’arbre, l‘écrou de l’arbre et la bride 
n‘ont pas été endommagés, ne sont pas usés ou 
mal serrés. Remplacez immédiatement les pièces 
endommagées ou usées.

•	 Sens de rotation du disque: Vérifiez la flèche in-
diquant le sens de rotation imprimé sur le disque, 
le sens de la flèche doit correspondre au sens de 
rotation de l‘arbre moteur.

13.	Entretenez vos outils soigneusement
Maintenez vos outils affûtés et propres afin de 
travailler mieux et plus sûrement. Observez les 
recommandations d‘entretien et les indications de 
remplacement des outils. Vérifiez régulièrement 
l‘état de la fiche et du câble d‘alimentation et, en 
cas d‘endommagement, faites-les remplacer par 
un spécialiste qualifié. Vérifiez la rallonge élec-
trique périodiquement et remplacez – la si elle est 
endommagée. Maintenez les poignées sèches et 
exemptes d‘huile et de graisse.

14.	Débranchez la fiche de la prise
En cas de non utilisation, avant de procéder à 
l‘entretien et lors du changement d‘outil, comme 
par. ex. de lame de scie, de foret et de tout autre 
autillage.

15.	Enlevez les clés de montage
Avant de mettre l‘outil en marche, assurez-vous 
que les clés et outils de réglage ont été retirés.

16.	Évitez tout démarrage involontaire
Ne portez pas d‘outil en ayant le doigt placé sur 
l‘interrupteur tant qu il est branché au réseau 
électrique. Assurez-vous que l‘interrupteur est en 
position d’arrêt avant de brancher l‘outil au réseau 
électrique.

17.	Rallonge électrique pour l‘extérieur
A l‘extérieur, n‘utilisez que des rallonges élec-
triques homologuées pourvues du marquage cor-
respondant.

18.	Soyez toujours attentif
Observez votre travail. Agissez en faisant preuve 
de bon sens. N‘employez pas l‘outil lorsque êtes 
fatigué.

19.	Contrôlez si votre appareil est endommagé
Avant d‘utiliser a nouveau l‘outil, vérifiez soigneu-
sement le parfait fonctionnement des dispositifs 
de sécurité ou des pièces légèrement endomma-
gées. Vérifiez si le fonctionnement des pièces en 
mouvement est correct, si elles ne se grippent 
pas ou si d‘autres pièces sont endommagées. 
Tous les composants doivent être montés cor-
rectement et remplir les conditions garantissant 
le fonctionnement impeccable de l‘appareil. Tout 
dispositif de sécurité défectueux et toute pièce 
endommagée, doivent être réparés ou échangés 
de manière appropriée par un atelier de service 
après-vente, à moins que d‘autres instructions 
soient contenues dans la notice d‘utilisation.
Tout interrupteur défectueux doit être remplacé 
dans un atelier de service après-vente. N‘utilisez 
aucun outil dont l‘interrupteur ne permet pas de 
le mettre en circuit ou hors circuit correctement.

20.	Attention!
Pour votre propre sécurité, n‘utilisez que les acces-
soires et dispositifs adaptables mentionnés dans la 
notice d‘utilisation ou recommandés par le fabricant.  
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•	 Les mesures de protection renforcées s’appliquent 
à ce coupe-carreaux du fait du fonctionnement en 
présence d’eau. Il convient de prendre toutes les 
mesures nécessaires pour éviter tout contact avec 
le courant électrique.

•	 Les câbles conducteurs ne doivent être en contact 
avec l’eau ou la vapeur d’eau.

•	 Avant de commencer à travailler, vérifiez que l’ap-
pareil et le câble d’alimentation ne sont pas en-
dommagés.

•	 Vérifiez que toutes les pièces mobile de la ma-
chine se meuvent librement, ne se coincent pas et 
qu’aucune d’elles n’est endommagée.

•	 La tension du réseau doit correspondre aux indica-
tions figurant sur la plaque signalétique de la ma-
chine.*

•	 A l’extérieur, n’utilisez que des rallonges élec-
triques homologuées pour cet usage.

•	 Lors de l’utilisation d’enrouleurs de câble, dérou-
lez le câble complètement afin d’éviter qu’il ne 
s’échauffe.

•	 Lors du travail en extérieur la prise utilisée doit être 
protégée par un interrupteur de protection contre 
les courants de court-circuit.

•	 Faites attention au sens de rotation du moteur et 
du disque diamanté.

•	 Ne coupez toujours qu’une seule pièce à la fois.
•	 La trace de coupe doit être libre de tout obstacle 

aussi bien au-dessous qu’au dessus.
•	 Veillez à pouvoir éliminer les chutes de coupe sur 

le côté du disque sans qu’il puisse vous toucher.
•	 Utilisez un poussoir pour guider la pièce le long du 

disque.
•	 Ne travaillez exclusivement avec des disques dia-

mantés prévus pour la coupe humide.
•	 Utilisez des disques diamantés de la bonne dimen-

sion.
•	 Maintenez vos mains, vos bras et vos doigts à dis-

tance du disque en rotation en maintenant systé-
matiquement un espace suffisant.

•	 Remplacez immédiatement les disques diamantés 
endommagés. Les disques déformés ou fissurés 
ne doivent pas être utilisés.

•	 N’utilisez que les disques diamantés conseillés par 
le fabricant et conformes à l’EN 13236. L’utilisation 
de lames de scie est interdite.

•	 Veillez à utiliser le disque diamanté correspondant 
au matériau à scier.

•	 N’utilisez pas la machine sans les protections.
•	 Pour remédier aux avaries ou extraire des chutes 

bloquées, toujours arrêter la machine et la débran-
cher du secteur et retirez la pièce bloquée seule-
ment après l’avoir fait.

•	 Protégez le disque diamanté contre les coups et 
les chocs

•	 N’exercez pas de pression latérale sur le disque. 
Ne forcez pas au point que la machine s’arrête.

•	 Arbre de la machine: Assurez-vous que l’alésage 
du disque correspond au diamètre de l’arbre de la 
machine.

•	 Protecteur du disque: Utilisez le coupe-carreau 
uniquement lorsque la protecteur du disque est mis 
en place et ajusté convenablement.

•	 Vitesse du disque: Ne dépassez pas la vitesse de 
fonctionnement sûre du disque et de la machine.

•	 Poncer avec le disque: Ne tentez pas d‘utiliser le 
disque pour des travaux de ponçage, pour par ex. 
pour poncer les bords d‘un carreau qui a été coupé. 
Ne procédez pas non plus à des coupes en rond 
ou arrondies. Le coupe-carreau est destiné uni-
quement à une utilisation domestique.

•	 Temps d‘arrêt du disque: Le disque met 40 se-
condes à s‘arrêter après avoir été mis hors circuit. 
Attendez l‘arrêt complet de la machine, débran-
chez ensuite la fiche de la prise de courant et ne 
touchez qu‘ensuite au disque si nécessaire.

•	 Évitez tout contact avec le disque en rotation pen-
dant que la machine est en fonctionnement.

•	 Ne jamais utiliser la machine sans le connecteur 
PRCD faisant partie de l’ensemble de livraison.

•	 Veillez à éviter que de l’eau n’entre contact avec les 
éléments électriques ou avec d’autres personnes 
se trouvant auprès du poste de travail !

•	 Si le câble d’alimentation ou la prise sont endom-
magés, ils doivent doivent être remplacés par un 
revendeur agréé ou par le fabricant.

•	 Les modifications techniques qui entraînent une 
modification des caractéristiques (par ex. la vitesse 
de rotation), doivent être uniquement effectuées 
par le fabricant pour rester en conformité avec les 
règles de sécurité.

•	 Conservez bien ces consignes de sécurité.

Consignes de sécurité spécifiques pour les 
coupe-carreaux.
•	 Avant d’utiliser la machine, la placer sur une sur-

face plane et solide. Veiilez à disposer de suffisam-
ment d’espace pour être libre de vos mouvements.

•	 Afin d’éviter les risques provoqués par une émis-
sion de poussière, la machine ne doit être utilisée 
que pour réaliser des coupes humides. Ceci est 
particulièrement impératif puisque le disque dia-
manté n’est conçu que pour une coupe humide. 
Remplissez toujours la cuve avec de l’eau avant de 
commencer le travail.

•	 La machine ne doit être utilisée que dans des lo-
caux bien ventilés.
Attention ! ne jamais faire tourner le moteur dans 
des espaces confinés ou exigus. Les gaz émis 
contiennent du monoxyde de carbone toxique.

•	 Mettez toujours le moteur en marche avant de 
mettre le disque au contact du matériau.
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Ne portez pas de vêtements amples ni de bijoux pou-
vant être entraînés par les pièces en rotation.
Le port de chaussures antidérapantes est recom-
mandé.
Protégez les cheveux longs par des mesures ap-
propriées.
Portez des lunettes de protection et une protection 
auditive. Portez toujours :
•	 Un masque respiratoire homologué ANSI. 
•	 Une protection auditive.
Gardez votre équilibre à tout moment.
Ne vous penchez pas au-dessus de la machine en 
fonctionnement.

8.	 Risques résiduels

La machine a été construite selon l’état de la 
technique et des règles de sécurité générale-
ment reconnues. Il peut toutefois arriver que des 
risques résiduels isolés se produisent lors de 
l’utilisation.
•	 Risque de blessures aux doigts et aux mains par 

les outils en fonction en cas de mauvais guidage 
de la pièce.

•	 Risque de blessures du fait des résidus de coupe. 
Porter impérativement des équipements de protec-
tion individuelle comme par exemple des lunettes 
de protection.

•	 Blessures provoquées par des disques diamantés 
défectueux. L’intégrité du disque diamanté doit être 
contrôlée régulièrement.

•	 Risque de blessures aux doigts et aux mains lors 
du remplacement du disque. Porter des gants de 
protection adaptés. 

•	 Risque de blessures lors du démarrage du disque 
lors de la mise en route de la machine.

•	 Dangers liés à l’électricité, en cas d’utilisation de 
câbles électriques non conformes.

•	 Le disque en rotation peut entraîner les cheveux 
longs et les vêtements amples. Portez un filet pour 
protéger les cheveux longs et des vêtements de 
travail près du corps.

•	 Bien que toutes les précautions aient été prises, 
des risques résiduels non prévisibles peuvent sub-
sister.

•	 Il est possible de réduire les risques résiduels en 
respectant les «Consignes de sécurité» et les in-
dications d’«Utilisation conforme», ainsi que toutes 
les consignes du manuel d’utilisation.

9.	 Avant la mise en service

Remplacez des disques diamantes fissurés. 
•	 Familiarisez-vous avec votre machine. Prenez 

connaissance de son utilisation et de ses limites, 
mais aussi des dangers potentiels spécifiques.

•	 Portez des équipements de protection individuelle 
adaptés( EPI).
	- Portez une protection auditive pour éviter le 

risque d’une perte d’audition.
Attention ! Le bruit peut être dangereux pour 
la santé. Lorsque le niveau de bruyance ad-
missible de 80 dB(A) est dépassé, il est im-
pératif de porter une protection auditive.

	- Portez un masque respiratoire pour éviter d’in-
haler de la poussière toxique.

	- Portez des lunettes de protection pour protéger 
vos yeux.

	- Portez des gants pour manipuler les matériaux 
rugueux et portez des chaussures antidéra-
pantes lorsque vous travaillez à l’extérieur.
Les disques diamantés doivent toujours être 
conservés et transportés dans un emballage les 
protégeant.

•	 La machine ne doit être utilisée que par les per-
sonnes qui sont familiarisées avec son utilisation.

•	 Remédiez à toute avarie subie par la machine ou 
ses composants, y compris les capots et disposi-
tifs de protection, dès son apparition et en référer à 
la personne responsables de la sécurité.

•	 Ne laissez jamais la machine en marche sans sur-
veillance.

7.	 Autres consignes de sécurité

Lisez toutes les instructions avant la mise en service 
de ce produit !

Le poste de travail
Pour éviter tout risque de blessure, de dommages à la 
machine, d’incendie et d’électrocution, assurez-vous 
que votre poste de travail
•	 est protégé de l’humidité et de la pluie,
•	 qu’il est exempt de gaz et de liquides inflammables,
•	 qu’il ne présente pas de risque pour les enfants 

– utilisez des cadenas et des interrupteurs géné-
raux pour sécuriser la machine lorsqu’elle n’est 
pas utilisée;

•	 qu’il soit propre et rangé,
•	 qu’il soit bien aéré et éclairé.

L’opérateur 
Faites preuve de bon sens et de prudence, la ma-
chine ne peut pas le faire pour vous et ceci reste sous 
votre seule responsabilité, soyez en conscient.
Évitez tout contact physique avec des surfaces mises 
à la terre telles que des tuyaux ou des radiateurs.
Soyez vigilant. Ne travaillez pas avec la machine 
lorsque vous êtes fatigué.
N’ utilisez pas la machine lorsque vous êtes sous 
l’influence de l’alcool ou de drogues. Lisez les aver-
tissements afin de déterminer si votre discernement 
ou vos réflexes ne sont pas affectés.
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Lorsque vous ne savez pas apprécier la dangerosité 
d’un travail ou que vous doutez des mesures de sécu-
rité à appliquer, n’utilisez pas la machine.

11.	Montage 

Fig. 4-10
Afin d’obtenir un emballage compact, votre machine 
n’est pas complètement assemblée
1.	 Sortez la machine de l’emballage et posez avec 

précaution couchée sur le côté sur le sol. 
2.	 Commencez par déplier complètement le pied 

(sans roue) (11) jusqu’en butée vers l’extérieur, 
ensuite poussez la vis dans le trou oblong vers le 
haut afin de fixer le pied (Fig. 7,8).

3.	 Faire de même avec le deuxième pied équipé de 
roues.

4.	 Placez la machine sur ses pieds
5.	 Placez la pompe à eau dans le logement prévu 

dans la cuve et insérez le bouchon dans le conduit 
d’évacuation de la cuve (8) (Fig. 9,10)

6.	 Remplissez la cuve d’eau, de façon à ce que la 
pompe (18) soit toujours recouverte d’eau (égale-
ment pendant le fonctionnement).

Attention!
La pompe à eau ne doit jamais fonctionner à sec et 
doit toujours être couverte par de l’eau pendant le 
fonctionnement.

Montage du chariot (Fig. 11)
•	 Placez le chariot ( table de coupe) (6) sur le rail de 

guidage (9), le cadre (a) couvre les deux roulettes 
de guidage de droite. Posez simplement les deux 
roulettes de gauche sur le rail.

•	 Lorsque vous êtes devant la machine, la graduation 
doit vous faire face. Le diviseur à 90° se trouve à 
gauche dans le chariot (6) et le diviseur à 45° à 
droite

•	 La table de coupe doit rouler librement, assu-
rez-vous queles 4 roulettes reposent bien sur le rail 
de guidage (9)

Montez le levier d’inclinaison de la tête de sciage 
(Fig. 12)
1.	 Dévissez la vis à six pans avec une clé à fourche 

de 30mm.
2.	 Placez la vis du levier(d) du dispositif d’inclinai-

son sur le filetage et vissez-le à fond.

Montez le guide parallèle (Fig. 13)
1.	 Placez le guide parallèle (13) sur la butée pour-

vue de la graduation (7) sur le chariot (6)
2.	 Ajustez le guide (13) à la bonne distance du 

disque (14).
3.	 Fixez le guide (13) en serrant le bouton (b).

•	 Vérifiez avec soin que la machine n’est pas endom-
magée pour être certain qu’elle fonctionnera à la 
puissance prévue. En cas de doute, remplacez la 
pièce concernée.

•	 Assurez-vous que l’interrupteur soit sur ARRÊT 
(AUS) avant de brancher la machine à la prise.

•	 Assurez-vous que la machine a bien été nettoyée 
et lubrifiée.

•	 Avant la mise en service, vérifiez si certaines 
pièces de la machine sont endommagées et véri-
fiez, si c’est le cas, qu’elles fonctionnent convena-
blement et remplissent la fonction prévue.

•	 Vérifiez le positionnement de toutes les pièces mo-
biles, de toutes les pièces de maintien et veillez à 
ce que toutes les conditions soient réunies pour un 
fonctionnement correct. Toute pièce endommagée 
doit immédiatement être réparée ou remplacée par 
un spécialiste.

•	 Ne pas utiliser la machine si un interrupteur ne 
fonctionne pas correctement. 

10.	Fonctionnement 

•	 Placez la machine sur une surface plane et stable.
•	 Vérifiez que la tension indiquée sur la plaque si-

gnalétique correspond à la tension du réseau uti-
lisé avant de brancher la machine à la prise de 
courant.

•	 Le disque doit pouvoir tourner librement avant la 
mise en marche.

Attention: Le disque doit toujours être refroidi par de 
l’eau.
Attention: Le disque continue à tourner après l’arrêt.
•	 Ne pas freiner le disque en exerçant une pression 

latérale.
•	 Lors de l’utilisation normale, le carter moteur peut 

être chaud.
•	 Ne pas forcer la machine ou les accessoires pour 

effectuer des travaux nécessitant l’emploi d’une 
plus grosse machine industrielle. La machine fonc-
tionne mieux et de manière plus sûre à la puis-
sance pour laquelle elle a été conçue.

•	 Effectuer tous les réglages lorsque la machine est 
arrêtée et débranchée.

•	 Ne jamais laisser la machine sans surveillance 
lorsqu’elle est en marche. 

•	 Après avoir stoppé la machine, éloignez-vous 
uniquement lorsque celle-ci s’est complètement 
arrêtée.

•	 Toujours éteindre la machine avant de débrancher 
la prise.

•	 Toujours débrancher la machine en utilisant la 
prise. Ne jamais tirer sur le câble pour retirer la 
fiche de la prise de courant.

•	 Ne pas utiliser de disque ne correspondant pas 
aux dimensions spécifiées. 

•	 Ne jamais porter la machine en la tenant par le 
câble. 
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4.	 Fixez à la profondeur de coupe désirée à l’aide de 
la poignée (e).

5.	 Bloquez la profondeur de coupe à l’aide de la poi-
gnée (f) sur la tête de coupe.

Attention ! Maintenez ou appuyez toujours la pièce 
guidée contre le butée correspondante (7 + 13).
Attention: Attendre que l’eau de refroidissement ait 
atteint le disque (14). 

Coupe à une profondeur non fixée (Fig. 17)
Afin de couper à de plus grandes profondeurs, il est 
conseillé de ne pas régler la profondeur de coupe. 
Le moteur(5) et le disque diamanté (14) sont moins 
sollicités 
Pour réaliser cette coupe, la pièce est poussée alter-
nativement d’avant en arrière sous la tête de coupe 
non fixée à l’aide du chariot (6).La tête de coupe (4) 
est appuyée vers le bas avec la main droite pendant 
cette opération.
1.	 Desserrez la poignée (e) sur la tête de coupe (4) 

et relevez le bras de coupe vers le haut.
2.	 Fixez à la profondeur de coupe désirée à l’aide de 

la poignée (f).
3.	 Abaissez la tête de coupe (4) avec le disque dia-

manté.
4.	 Laissez la poignée (e) libre.
Attention! Le disque diamanté (14) doit être abais-
sé environ 3 mm au –dessous du bord supérieur du 
chariot (6). Le disque diamanté ne doit pas entrer en 
contact avec le chariot.

Coupe avec la tête inclinée / coupe d‘onglet (Fig. 
18-20)
Déverrouillez la tête inclinable à l’aide de la vis du 
levier (d) et inclinez la tête de coupe ‘4) à 45° jusqu’à 
l’amener en butée. Resserrez le levier.
Attention! Vérifiez le réglage de la butée avant de 
commencer la coupe. Le disque diamanté ne doit 
pas entrer en contact avec le chariot.
Effectuez la découpe comme décrit.

Remplacement du disque diamanté (Fig. 21,22)
Attention ! Débranchez la prise du secteur
Attention!
•	 Risque de coupure au contact du disque diamanté!
•	 Portez des gants pour remplacer le disque dia-

manté.
•	 Vérifiez le sens de rotation du disque diamanté, 

vérifiez qu’il tourne rond et qu’il n’est pas endom-
magé !

1.	 Débranchez la prise du secteur.
2.	 Desserrez la poignée (e) sur la tête de coupe (4) 

et relevez le bras de coupe complètement vers le 
haut. Bloquez le bras à l’ai de la poignée (f) sur la 
tête de coupe (4). (Fig. 17).

12.	Mise en service 

Interrupteur Marche/Arrêt (Fig. 14)
Pour mettre la machine en marche, appuyez sur le 
bouton «I» de l’interrupteur marche/arrêt (2).
Avant de commencer la découpe, attendre que le 
disque ait atteint la vitesse de rotation maximale et 
que la pompe à eau de refroidissement (18) ait appor-
té l’eau jusqu’au disque.
Pour arrêter la machine, appuyez sur le bouton «O» 
de l’interrupteur (2). (Fig.14).
Remarque:
Vérifiez après avoir mis la machine en marche que le 
sens de rotation du disque correspond à la direction 
indiquée par la flèche figurant sur la machine !
Attention ! La pompe à eau (18)se met automatique-
ment en route lors de la mise en marche du moteur 
(5) ! A l’aide du robinet (18) vous pouvez régler le dé-
bit d’eau sur le disque (14).

13.	Utilisation/Instructions de travail

Coupes à 90° (Fig. 13)
1.	 Desserrez la vis papillon (c)
2.	 Réglez le guide d’angle (13) sur 90° et serrez de 

nouveau la vis papillon (c).
3.	 Serrez la vis papillon (b) pour fixer le guide d’angle 

(13).
4.	 Mettez la machine en marche en utilisant l’inter-

rupteur Marche/Arrêt (2).
5.	 Placez la pièce à couper contre la butée (13) et 

poussez la vers le disque diamanté (14), coupez 
la complètement d’un coup.

6.	 Arrêtez la machine.

Coupe diagonale à 45° (Fig. 13)
1.	 Desserrez la vis papillon (c)
2.	 Placez le guide d’angle (13) sur 45° et serrez de 

nouveau la vis papillon (c).
3.	 Serrez la vis papillon (b) pour fixer le guide d’angle 

(13).
4.	 Effectuez la coupe comme indiqué pour la coupe 

à 90°

Coupe à une profondeur constante (Fig. 15,16)
Pour effectuer cette coupe, la tête (4) est réglée de 
manière fixe. La pièce est poussée conte le disque 
diamanté (14) à l’aide du chariot et coupée complète-
ment en une seule opération. Veillez à effectuer une 
avance régulière adaptée à la puissance du moteur !
1.	 Desserrez la poignée € de la tête de sciage (4) et 

relevez le bras de coupe vers le haut.
2.	 Placez la pièce à couper sur le chariot (6) et ap-

pliquez le disque arrêté (14) sur la pièce sans ap-
puyer.

3.	 Retirez la pièce à découper à l’aide du chariot 
(6) jusqu’à ce que le disque diamanté (14) puisse 
descendre un peu.
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•	 Le produit répond aux exigences de la norme EN 
61000-3-11 et est soumis à des conditions de rac-
cordement spéciales. Autrement dit, il est interdit 
de l’utiliser sur un point de raccordement au choix.

•	 L’appareil peut entraîner des variations de tension 
provisoires lorsque le réseau n’est pas favorable.

•	 Le produit est exclusivement prévu pour l’utilisation 
aux points de raccordement
a.	qui ne dépassent pas une impédance de réseau 

maximale autorisée de «Zmax = 0.345 Ω» ou
b.	qui ont une intensité admissible du courant per-

manent d’au moins 100 A par phase.
•	 En tant qu’utilisateur, vous devez vous assurer, si 

nécessaire en consultant votre entreprise d’électri-
cité locale, que le point de raccordement avec le-
quel vous voulez exploiter le produit, répond à l’une 
des deux exigences a) ou b).

Connexions électriques défectueuses 
Des dommages d’isolation se produisent fréquem-
ment sur les connexions électriques. Les causes en 
sont:
•	 Des points de pression lorsque les câbles passent 

par des fenêtres ou des portes.
•	 Des plis causés par une mauvaise fixation ou un 

mauvais guidage des câbles. 
•	 Des coupures causées lorsque les câbles sont 

piétinés.
•	 Des défauts d’isolation lorsque les prises sont ar-

rachés de la prise murale en tirant sur le câble.
•	 Des fissures causées par une isolation vétuste. 
De tels câbles électriques endommagés ne doivent 
pas être utilisés et sont extrêmement dangereux en 
raison des défauts d’isolation!

Moteur à courant alternatif 230 V/50 Hz
Tension de secteur 230 V / 50 Hz.
Le câble de raccordement au réseau et la rallonge 
doivent avoir 3 conducteurs = phase + neutre + terre.
Les conducteurs des rallonges doivent avoir une sec-
tion minimale de 1,5 mm².
Le fusible de protection de la ligne doit avoir une va-
leur maxi de 16 A.

16.	Entretien 

Attention ! Débranchez la prise du secteur
•	 Nettoyez la machine à la fin de chaque opération.
•	 Remplacez les disques usés. 
•	 Remplacez tout dispositif de protection endom-

magé
•	 Enlevez la poussière et les salissures de la ma-

chine régulièrement. Le nettoyage se fait de pré-
férence avec un chiffon ou un pinceau.

•	 Toutes les pièces mobiles doivent être lubrifiées à 
des intervalles réguliers. 

•	 Ne pas nettoyer les matières plastiques avec des 
agents agressifs. 

3.	 Desserrez les quatre vis du capot protecteur de 
lame (1) et retirez le capot protecteur. Remarque 
: le tuyau d’eau situé sur le capot de protection 
ne doit pas être enlevé. Remontez délicatement le 
capot de protection du bas vers le haut.

4.	 Maintenez l’arbre de découpe au moyen de la clé 
Allen fournie et desserrez l’écrou de serrage avec 
la clé plate (fournie avec la machine). Le pas est à 
gauche ! Enlevez l’écrou, la bride extérieure et le 
disque diamanté (14)en faisant attention.

5.	 Avant de remettre le nouveau disque diamanté 
(14) en place, nettoyez l’arbre et la bride intérieure 
avec un chiffon ou un pinceau.

Attention, n’utilisez pas de produit de nettoyage qui 
serait susceptible d’attaquer les pièces. Attention ! 
Lors de la mise en place du nouveau disque diaman-
té, procédez en ordre inverse. Veillez à respecter le 
sens de rotation ! (placez le disque diamanté – SENS 
DE LA FLECHE – vers la machine de façon à ne 
plus le lire). Le sens de rotation du disque et le sens 
de rotation indiqué sur le capot protecteur doivent 
correspondre.
6.	 Remettez le capot de protection du disque en 

place.
7.	 Vérifiez que le disque tourne rond en mettant briè-

vement la machine en route et en l’arrêtant immé-
diatement.

Attention!
•	 Il est interdit d’utiliser la machine sans la protection 

de disque.
•	 Vérifiez que le disque est bien fixé, le doit tourner 

rond. 
•	 Vérifiez que les tuyaux à eau sont bien fixés sur le 

capot protecteur.

14.	Transport (Fig. 23)

Attention ! Débranchez le connecteur du courant
Observez les points suivants pour transporter la ma-
chine à tailler les pierres:
•	 Pour transporter la machine, enlevez le chariot (6) 

et transportez-le séparément.
•	 Bloquez la tête de coupe (4).
•	 Videz la cuve à eau (8).
•	 Repliez les pieds (11) comme décrit (Fig.4-7) et uti-

lisez les roues pour déplacer la machine.

15.	Raccordement électrique

Vérifiez régulièrement que les connexions électriques 
ne sont pas endommagées. Veillez, lors du contrôle, 
à ce que le câble électrique ne soit pas branché.
Les connexions électriques doivent satisfaire aux 
règles en vigueur VDE et DIN. N’utilisez que des 
câbles électriques marqués H 07 RN.
Le marquage des câbles est obligatoire.
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•	 Lors de toute utilisation professionnelle, confor-
mez- vous aux réglementations à propos de la 
prévention des accidents concernant l’utilisation 
de machines électriques et équipements de pro-
duction.

•	 Dans les écoles, dans les centres de formation, de 
loisirs et dans les ateliers de bricolage, l’utilisation 
de ce produit doit avoir lieu sous la surveillance de 
personnel qualifié.

•	 Faites attention à ce produit. Des secousses, des 
coups ou une chute, même d’une faible hauteur, 
pourraient l’endommager.

•	 N’utilisez pas ce produit directement après l’avoir 
déplacé d’un environnement froid dans une pièce 
chauffée. La condensation qui peut se produire 
risque , dans certains cas, de détruire le produit.

•	 Laissez la machine atteindre la température am-
biante de la pièce avant de la brancher. Cela peut 
prendre plusieurs heures.

•	 Ne touchez pas la machine avec des mains hu-
mides ou mouillées.

•	 Assurez-vous que l’isolation du produit dans son 
ensemble est intacte, ni endommagée ni détruite.

•	 Si vous ne comptez pas utiliser le produit pen-
dant une longue période, débranchez le du réseau 
électrique.

•	 Évitez les conditions suivantes lors de l’installation 
ou du transport de la machine : pluie. ou forte hu-
midité, roid extrême ou chaleur, poussière ou gaz 
inflammables, vapeurs ou solvants, fortes vibra-
tions, importants champs magnétiques, comme 
auprès de machines ou de haut-parleurs.

Utilisation du dispositif de protection contre le 
courant de court-circuit:
•	 Le dispositif de protection contre le courant de 

court-circuit possède un bouton de contrôle.
•	 Le fonctionnement de l’équipement doit être vérifié 

avant chaque démarrage et à des intervalles régu-
liers (au moins toutes les semaines).

•	 Si le dispositif de protection contre le courant de 
court-circuit ne s’éteint pas comme il le devrait 
lorsqu’il est vérifié, alors il n’offre pas de protection 
personnelle ! L’équipement doit immédiatement 
être remplacé !

•	 Toutes les garanties sont annulées si des dom-
mages sont engendrés par un non respect des ins-
tructions de fonctionnement. Nous n’endossons pas 
de responsabilité pour des dommages collatéraux.

•	 Avant chaque utilisation, assurez-vous que le pro-
duit ne soit pas endommagé : si vous découvrez 
des dommages, ne branchez pas l’équipement.

•	 Après avoir appuyé sur le bouton “reset”, l’équipe-
ment est prêt à être utilisé. Veuillez tester la ten-
sion avant le fonctionnement au moyen du bouton 
de test rouge .

•	 Branchez le dispositif de protection contre le cou-
rant de court-circuit dans la prise de courant.

•	 La cuve (8) et la pompe à eau de refroidissement 
(18) doivent être nettoyées régulièrement sinon le 
refroidissement du disque diamant (14) ne sera 
pas assuré. 

•	 Remettez tous les dispositifs de protection en 
place et vérifiez leur bonfonctionnement.

•	 Les travaux d’entretien et de réparation ne doivent 
être exécutés que par des spécialistes.

Commande des pièces de rechange 
Lorsque vous commandez des pièces de rechange, 
veuillez indiquer les informations suivantes:
•	 Type d’appareil 
•	 Numéro d’article de l’appareil 
•	 Numéro d’identification de l’appareil 
•	 Numéro de la pièce de rechange concernée 

Informations concernant le service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les 
pièces suivantes sont soumises à une usure liée à 
l‘utilisation et sont donc des consommables non cou-
verts par la garantie.
Pièces d’usure*: Disque diamant, balai en carbone, 
guides pour table et tête de coupe

*Ne font pas partie de l’ensemble de livraison !

17.	Instructions supplémentaires 
     pour le dispositif de protection 
     contre le courant de court-circuit 
     (Fig. 25)

Veuillez prendre en compte les instructions suivantes, 
elles sont importantes pour la mise en marche et le 
fonctionnement.
Faites attention à faire suivre ces instructions si vous 
donnez le produit à une tierce personne. Conservez 
ces instructions de fonctionnement afin de pouvoir 
les consulter à nouveau.

Instructions générales de sécurité :
•	 Pour des raisons de sécurité et pour être conforme 

aux réglementations(CE) il est interdit de modifier 
ou de transformer le produit. Ne désassemblez 
jamais le produit.

•	 Ce produit n’est pas utilisable par des enfants. Les 
enfants n’ont pas conscience des dangers asso-
ciés aux équipements électriques. Pour cette rai-
son soyez particulièrement vigilant lorsque vous 
faites fonctionner ce dispositif en présence d’en-
fants.

•	 La conception de ce produit correspond à la 
classe de protection 1. Utilisez uniquement une 
prise électrique du réseau public reliée à la terre 
(230V~/50Hz)
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Ne jetez pas les appareils usagés avec les dé-
chets ménagers!

Ce symbole indique que conformément à la 
directive relative aux déchets d’équipements 
électriques et électroniques (2012/19/UE) et 
aux lois nationales, ce produit ne doit pas être 

jeté avec les déchets ménagers. Ce produit doit être 
remis à un centre de collecte prévu à cet effet. Le 
produit peut par exemple être retourné lors de l’achat 
d’un produit similaire ou être remis à un centre de 
collecte agréé pour le recyclage d’appareils élec-
triques et électroniques usagés. En raison des subs-
tances potentiellement dangereuses souvent conte-
nues dans les appareils électriques et électroniques 
usagés, la manipulation non conforme des appareils 
usagés peut avoir un impact négatif sur l’environne-
ment et la santé humaine. Une élimination conforme 
de ce produit contribue en outre à une utilisation ef-
ficace des ressources naturelles. Pour plus d’infor-
mations sur les centres de collecte des appareils 
usagés, veuillez contacter votre municipalité, le ser-
vice communal d’élimination des déchets, un orga-
nisme agréé pour l’élimination des déchets d’équi-
pements électriques et électroniques ou le service 
d’enlèvement des déchets.

•	 Appuyez sur le bouton “reset” orange.
•	 L’appareil est prêt à fonctionner lorsque le symbole 

rouge apparait dans la fenêtre.
•	 Appuyez sur le bouton rouge de test. Cela simule 

une situation de courant de court-circuit.
•	 Si l’équipement fonctionne correctement, le dispo-

sitif de protection contre le courant coupe l’alimen-
tation en courant.

•	 Ceci est matérialisé par l’absence du symbole 
rouge dans la fenêtre.

•	 Le dispositif offre une protection aux personnes et 
aux animaux seulement lorsqu’il fonctionne cor-
rectement.

•	 Pour mettre en marche appuyez à nouveau sur le 
bouton de test.

•	 Seulement brancher la machine après avoir effec-
tué cette opération

Caractéristiques techniques :
Courant de court –circuit de déclenchement : < 30 
mA
Alimentation électrique : 230V~/50Hz
Intensité admissible : 16A (3680W)
Nombre de contacts : 2-péles commutés
Fusible de protection : 16 A
Classe de protection : IP54
Dimensions : 126 x 50 x 88 mm

Utilisation appropriée :
Ce dispositif déplaçable de protection amovible 
contre le courant de court-circuit protégé contre l’ab-
sence de tension est conçu pour les ponceuses hu-
mides et autres machines électriques domestiques 
comparables.
Il est simplement branché entre le réseau électrique 
et la machine et offre ainsi une protection optimale 
contre les électrocutions au contact des pièces 
conductrices de la machine et pour éviter le redémar-
rage immédiat de la machine après une coupure de 
courant.
•	 Utilisez systématiquement ce disjoncteur avec la 

machine.

18.	Mise au rebut et recyclage

L’appareil se trouve dans un emballage permettant  
d’éviter les dommages dus au transport. Cet emballage  
est une matière première et peut donc être réutilisé 
ultérieurement ou être réintroduit dans le circuit des  
matières premières. L’appareil et ses accessoires 
sont en matériaux divers, comme par ex. des métaux  
et matières plastiques. Éliminez les composants 
défectueux par le circuit d’élimination des déchets 
spéciaux. Renseignez-vous dans un commerce spé-
cialisé ou auprès de l’administration de votre com-
mune !
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19.	Dépannage 

Panne Cause possible Dépannage

Le disque diamant tombe 
après l’arrêt du moteur.

L’écrou de fixation n’est pas bien 
serré

Bien serrer l’écrou de fixation

Le moteur ne démarre pas Défaillance du fusible Contrôler le fusible 

La rallonge est défectueuse Remplacer la rallonge 

Les connexions du moteur ou de 
l’interrupteur ne sont pas correctes 

Faites-les vérifier par un électricien 

Le moteur ou l'interrupteur est 
défectueux 

Faites-les vérifier par un électricien 

Le moteur ne fournit aucune 
puissance 

La section des conducteurs de la 
rallonge n’est pas suffisante 

Voir raccordement électrique, le fusible est 
déclenché 

Surcharge contrôler le disque 

Le disque diamanté ne coupe plus Remplacer le disque diamanté

Le moteur s’arrête en plein 
travail

Le moteur s’arrête sous l’effet d’une 
surcharge, par exemple du fait d’une 
trop forte pression exercée pendant 
la coupe.

Attendre que le moteurrefroidisse (5 à 10 mi-
nutes) et redémarrer.

La pompe s‘arrête La pompe s’arrête sous l’effet d’une 
surcharge , par exemple parce 
qu’elle est engorgée. 

Arrêter la machine immédiatement. Nettoyer la 
pompe et redémarrer la machine après 5 à 10 
minutes. Attention! ne pas couper à sec

La coupe n’est pas nette Le disque est trop fortement sollicité Utiliser le bon disque . Réduire la pression lors 
de la coupe

Les segments du disque ne coupent 
plus.

Affûter le disque ou le remplacer

Le disque s’échauffe par manque 
d’eau de refroidissement.

Optimiser le flux de refroidissement.
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DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für 
den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive 
and standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes 
pour l’article

IT dichiara la seguente conformità secondo le direttive e le normati-
ve UE per l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las 
normas para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as 
normas para o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med 
nedenstående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop 
betrekking hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direk-
tiivit ja standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv 
och standarder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami 
UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straips-
nį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo 
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro 
výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre 
výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i nor-
mama za sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama 
za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi 
normelor UE pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива 
на ЕС и норми за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.
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X 2006/42/EC 
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Standard references:

EN 55014-1:2006/A2:2011; EN 55014-2:2015; EN 61000-3-2:2014; EN 61000-3-11:2000; 
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Marke / Brand:				    SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung / Article name: 		  STEIN- UND FLIESENSCHNEIDER - HFS3500-Pro
						      STONE- AND TILE CUTTER - HFS3500-3500-Pro
						      COUPE-CARREAUX ÉLECTRIQUE - HFS3500-Pro
Art.-Nr. / Art. no.:				    3906709915

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité

Ichenhausen, den 21.10.2020	 __________________________
Unterschrift / Andreas Pecher / Head of product management



Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buy-
erís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case of 
proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden 
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in 
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel 
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik 
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven 
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de 
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la 
mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía legal 
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este 
plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantía del 
suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. 
Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización 
por daños y perjuicios. 

Garantia PT
Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos 
de matérial ou de fabricação. Peças avariadas são substituidas gratuitamente. cabe ao cliente 
efetuar a substituição. Assumimos a garantia unicamente de peças genuinas. Não há direito à 
garantia no caso de: peças de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo 

indevido ou pela desatenção as instruções de serviço, falhas da instalação elétrica por inobser-
vançia das normas relativas á electricidade. Além disso, a garantia só poderá ser reinvidicada 
para aparelhos que não tenham sido consertados por lerceiros. O cartão de garantia só vale em 
conexão com a fatura. 

гаранция BG
Очевидни недостатъци трябва да бъдат докладвани в рамките на 8 дни от получаването 
на стоки, в противен случай купувачът губи всякакви претенции за такива дефекти. 
Предлагаме гаранция на нашите машини с правилното лечение на срока на действие 
на косвена гаранция от датата на доставка по такъв начин, че ние замени всяка част в 
рамките на това време открива в един ред в материала или изработката трябва да бъде 

безполезно, безплатно. За части, които ние не се произвеждат, ние правим само като 
гаранция, като имаме право на гаранционни искове срещу доставчици. Разходите за 
вмъкване на нови части на купувача. Преобразуване и намаляване вземания и други 
исковете за обезщетения, са изключени.

Takuu FI
Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein käsitellyille koneil-
lemme lakisääteiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, että vaihdamme korva-
uksetta minkä tahansa koneenosan, joka osoittautuu tämän ajan kuluessa käyttökelvottomaksi 

raaka-aine- tai valmistusvirheestä johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun 
vain mikäli osien toimittaja on antanut niistä takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset 
maksaa ostaja. Purku- ja vähennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivät tule 
kysymykseen. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi 
kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo 
ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen 
način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da 

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo, 
jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov 
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so 
izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 
beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.


